
Hobby-Ausstellung

Einladung
Zu unserer Ausstellung vom 25.10.2008 bis 01.11.2008 im Musiksaal und
Hauptbau der Schlossparkschule in Geislingen, möchten wir Sie herzlich einladen.
Am Samstag, den 25. Oktober 2008, um 15.00 Uhr ist feierliche Eröffnung,
musikalisch umrahmt durch Klaviermusik mit Wolfgang Amann. Am Sonntag,
den 26. Oktober unterhält Sie ab 15.30 Uhr das Virus-Sextett.

Öffnungszeiten
Samstag, 25.10.2008 15.00 bis 17.30 Uhr
Sonntag, 26.10.2008 10.00 bis 17.30 Uhr
Montag, 27.10.2008 13.30 bis 17.30 Uhr
Dienstag, 28.10.2008 13.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch, 29.10.2008 13.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag, 30.10.2008 13.30 bis 17.30 Uhr
Freitag, 31.10.2008 13.30 bis 17.30 Uhr
Samstag, 1.11.2008 Allerheiligen 10.00 bis 17.30 Uhr

Der Eintritt ist frei

Am Wochenende und an Allerheiligen besteht die Möglichkeit zu einer kleinen Ein-
kehr, die Schüler der Oberklassen servieren Kaffee, Kuchen und verschiedene Getränke.

Hobby-Club Geislingen

Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
eMail: 
info@stadt-geislingen.de
Internet: 
www.stadt-geislingen.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 8–12 Uhr
Mo. und Di. von 14–17 Uhr
sowie Do. von 14–18 Uhr
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Eine überaus majestätische Erscheinung:
Die Rosskastanie, Arzneipflanze des Jahres 2008
Aus einem Artikel des Schwäbischen Tagblattes:

"Seit der letzten Eiszeit blieb die ursprünglich in ganz Europa ver-
breitete Rosskastanie nur auf dem Balkan und in Kleinasien hei-
misch. Dass bei uns trotzdem alljährlich im Frühjahr die Pracht
blühender Rosskastanien zu bewundern ist, ist dem flämischen
Arzt Wilhelm Quakelbeen zu verdanken. Mitte des 16. Jahrhunderts
weilte er als Begleiter des Gesandten Kaiser Ferdinands I. am Hof
des Sultans in Konstantinopel. Beeindruckt von Baum und Früchten
berichtete Quakelbeen dem am Prager Hof tätigen Kollegen Mat-
tioli darüber und sandte ihm einen Fruchtzweig, nachdem er beob-
achtet hatte, wie Osmanen an Atemwegserkrankungen oder
Wurmbefall leidende Pferde heilten, wenn sie ihnen Kastanien ins
Futter mischten. Mattioli veröffentlichte im Jahr 1565 die erste Be-
schreibung der Rosskastanie in einem europäischen Kräuterbuch.
Trotzdem, das Verdienst, dass die Bäume heute fast überall zu fin-
den sind, gebührt einem anderen: Der Botaniker Charles de l'Éclu-
se alias Carolus Clusius begann 1576 in Wien damit, die ersten
Rosskastanien zu pflanzen.Von dort aus verbreitete sich der Baum
als typische Park-, Alleen- oder Hofbepflanzung in Mitteleuropa
und galt sogar als Lieblingsbaum des Sonnenkönigs Ludwig XIV.
Eher pragmatischer Natur war und ist die Beliebtheit der
Rosskastanie in Biergärten: Wegen des Grundwasserspiegels
konnten Bierbrauer im Isartal ihre Keller zum Lagern und Kühlen
der Bierfässer nicht besonders tief anlegen. Als zusätzliche
Schattenspender pflanzten sie über den Kellern Rosskastanien an.
Später entwickelte sich der Bierverkauf direkt auf dem Fleckchen
Erde über den Kellern, woraus die Biergärten entstanden.
In Wäldern wird man Rosskastanien vergeblich suchen, allenfalls
stehen sie am Waldrand oder an Wegen. "In der Forstwirtschaft hat
die Rosskastanie wenig Bedeutung", sagt Professor Stefan Ruge
von der Rottenburger Hochschule für Forstwirtschaft, "denn das
weiche, gelblich weiße Holz eignet sich kaum zur Verarbeitung,
höchstens als Brennholz."
Über die Bezeichnung "Rosskastanie" kursieren verschiedene The-
orien. Nahe liegend ist die Begriffserklärung im Zusammenhang
mit ihrer Heilkraft bei Pferden. Andererseits könnte der Name
schlicht zur Verdeutlichung dienen, dass Kastanien nur Tieren und
keinesfalls dem Menschen zuträglich sind. Schließlich hat die
Rosskastanie mit der Edelkastanie und ihren schmackhaften Ma-
ronen bis auf das ähnliche Aussehen wenig gemein. Rosska-
stanien gehören zur Gattung der Seifenbaumgewächse, Edelkasta-
nien zu den Buchengewächsen. Eine dritte Theorie zur Namens-
gebung stützt sich auf die hufeisenförmigen Narben, die im Herbst
an den Zweigen nach dem Fallen der Blätter zurückbleiben."
(Quelle: Schwäbisches Tagblatt vom 2.10.2008)

In allen Stadtteilen ist bei uns die Rosskastanie über die Markung
verteilt, wobei die Schlossallee in Geislingen und die Friedhofsallee
in Binsdorf die auffälligsten Gruppen dieser wertvollen Baumart
darstellen. Weitere sind am Eichberg in Erlaheim, entlang der
Geislinger Bachstraße sowie beim "Herrgottshäusle" zu bestau-
nen, sodass der Baumfachmann im Rahmen der diesjährigen
umfangreichen Pflegemaßnahmen von Geislingen als "der Stadt
mit den schönsten Kastanienalleen und -bäumen in der Region"
schwärmte. Da es diesen Baum sowohl weiß- als auch rotblühend
gibt, wurde zur Bekräftigung der Freundschaft der Sportvereine von
Geislingen und Thalwil/Schweiz anlässlich des diesjährigen

Sportlertreffens jeweils ein solcher am Beginn der Thalwiler Straße
gesetzt, die dort künftig im Frühjahr gemeinsam die Schweizer
Landes- als auch die Geislinger Stadtfarben aufblühen lassen.
Zwischen September und Oktober reifen die runden, stacheligen
Kapselfrüchte. Fallen sie herunter, dienen sie Tieren als Nahrung
und die rotbraun glänzenden Früchte werden Herbst für Herbst von
vielen Kindern und Erwachsenen als hervorragend geeignetes
Bastelmaterial gesammelt. Schätzen und schützen wir also auch in
Zukunft diese Bäume und sichern damit die Erhaltung der
Kastanie, derer sich schon viele Generationen unserer Vorfahren
erfreuten!  
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Sehr geehrte Eltern, 

auf den folgenden Seiten finden Sie eine Umfrage, die sich an alle Kinder und Jugendlichen in unserer 

Stadt in Geislingen, Binsdorf und Erlaheim richtet. Wir sind sehr daran interessiert, aus erster Hand 

von den Betroffenen selbst zu erfahren, wie die Freizeitmöglichkeiten erlebt werden. Zugleich wollen 

wir unser Angebot kontinuierlich überprüfen und gegebenenfalls dem sich verändernden Bedarf 

anpassen. Daher helfen Sie uns sehr, wenn Sie Ihr/e Kind/er auf die Umfrage aufmerksam machen, 

und sie zum Ausfüllen motivieren können. Im Testlauf hat es sich gezeigt, dass es für 

Grundschulkinder z.T. noch etwas schwierig ist, alles zu lesen und schriftlich zu beantworten. Sie 

können deshalb unser Anliegen unterstützen, indem Sie die Fragen vorlesen und die von Ihrem Kind 

gegebenen Antworten entsprechend ankreuzen/aufschreiben. Nach der Auswertung werden wir Sie im 

Amtsblatt über die Ergebnisse informieren. Die Gewinner/innen der Kinokarten werden schriftlich 

benachrichtigt. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Ihre Kinder- und Jugendreferentin Conny Richter
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Deshalb verlosen wir als Belohnung unter 
allen, die den Fragebogen zurücksenden, 

10 Kinokarten!

Du bist gefragt: 

In Geislingen ist wirklich viel los, aber reicht das auch? Oder ist es überhaupt das Richtige? Das wollen wir 

endlich mal von den wirklichen Experten für Kinder und Jugendlichen, nämlich euch selbst, wissen. Du 

kannst uns helfen, Geislingen für Kinder und Jugendliche noch lebenswerter zu machen, wenn Du uns sagst, 

was Du denkst. Das Ausfüllen dieses Fragebogen dauert ein Weilchen, und das Nachdenken und 

Aufschreiben kosten sicherlich auch ein bisschen Mühe. 

Bei persönlicher Abgabe

im Rathaus, bei 

Deiner Ortschaftsverwaltung oder im

Jugendbüro kannst Du Dir 

außerdem noch ein kleines Dankeschön aussuchen. Zur Teilnahme an der Verlosung 

musst Du den Abschnitt mit Deiner Anschrift am Schluss des Fragebogens ausschneiden und mit einer 

Büroklammer an die Umfrage dazu stecken. Die Umfrage wird unabhängig von Deiner Anschrift 

ausgewertet. Vielen Dank für Deine Teilnahme!!

So, und los geht’s: 
(Wenn Du etwas nicht weißt oder beantworten kannst, lass die Frage einfach leer und mache bei der nächsten weiter)

Wie alt bist Du? (kreuze Dein Alter an)

Unter 6  

6  

7  

8  

9  

10  

11  

12  

13  

14  

15  

16  

17  

18  

über 18 

Jahre 

Du bist 
ein Mädchen 

ein Junge

Du bist 
deutsch

andere Nationalität 

Du wohnst in Geislingen Binsdorf  Erlaheim

Du gehst 
in den 

Kindergarten

die Grundschule

die Hauptschule

die Realschule

das Gymnasium 

in eine andere 

Schule

bin Azubi

Wo triffst Du Dich in Deiner Freizeit mit den anderen?
Bei Dir daheim 

Bei anderen daheim 

Irgendwo draußen

Im KiJuG 

im Bauwagen

______________

Wie oft triffst Du Dich außerhalb von Terminen (wie Schule, Verein, Kirche, usw.) mit 
Deinen Freund/innen?

Täglich 

1mal pro Woche 

2 -3mal pro Woche während der Woche

am Wochenende

f h F
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Einmal mehr:
Amtsblatt in dieser Woche
für alle Haushalte
Erneut möchte der Fink-Verlag eine kleine Werbeaktion für
unser gemeindliches Amtsblatt auf den Weg bringen.
In dieser Woche wird wieder jeder Haushalt von Geislingen
die neueste Ausgabe des Mitteilungsblattes erhalten. Allen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern möchten wir damit Gelegen-
heit geben, sich über öffentliche Bekanntmachungen, Mittei-
lungen von Behörden, Institutionen, Schulen, Vereinen und
Kirchen ein Bild zu verschaffen.
Die Informationspalette reicht von Bauplatzausschreibun-
gen, Stellenangebote bei der Gemeinde und Veröffentli-
chungen von Satzungen bis hin zu Terminen der Vereine
und Kirchen und natürlich den gewerblichen und privaten
Anzeigen.
Wenn Sie nun auf lange Sicht dieses Informationsangebot
für sich nutzen wollen, würden wir uns freuen, Sie bald im
Kreis der Amtsblatt-Abonnenten begrüßen zu dürfen.
Der Bezugspreis beträgt 8,75 Euro halbjährlich.
Ein Bestellschein ist in dieser Ausgabe abgedruckt.

Ihre Gemeindeverwaltung
und Fink-Verlag

Terminplanung 2009 mit den Vereinen
Wir weisen nochmals auf den Dienstag, 04.11.2008, wo wir
um 19.00 Uhr im Mannschaftsraum der Feuerwehr-Abteilung
Geislingen die Terminplanung für das Jahr 2009 abhalten und
bitten die Vertreter der Vereine, ihre Termine dort einzubringen.

Schuppengebiete Binsdorf und Erlaheim
erschlossen
Die Erschließung des Schuppengebiets „Obere Buchwiesen“
in Binsdorf ist bereits abgeschlossen. Gleichzeitig wurde der
vorhandene Weg, über den einige der Plätze erschlossen wer-
den, wesentlich verbessert.

Mit den Bauarbeiten für das Schuppengebiet „Lau“ in Erlaheim
wurde diese Woche begonnen. Dessen Erschließung soll spä-
testens nächste Woche fertiggestellt sein.

Bei Interesse für einen Bauplatz in den beiden Schuppengebie-
ten wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Ortsvorsteher zu
den örtlich üblichen Sprechzeiten.

Bauhof der Stadt Geislingen
Die angestrebte Zentralisierung des Bauhofes wird mit dem
Neubau eines städtischen Baubetriebshofs im Gewerbegebiet
"Ob dem Weiherle" an der Maybachstraße in den nächsten
vier bis fünf Monaten realisiert.
Die bisherige Unterbringung hatte den Ansprüchen an ein an-
gemessen ausgestattetes Arbeitsumfeld bei Weitem nicht mehr
genügt. Mehrfach war die ungünstige Situation von den Fach-
behörden bemängelt worden. Die Gegebenheiten hatten weder
den Sicherheitsvorschriften der Berufsgenossenschaft bzw. Un-
fallverhütung noch den hygienischen Anforderungen entspro-
chen.
Die - sichtbar voranschreitenden Hochbaumaßnahmen der
Fahrzeughallen, Werkstätten und Büros - an der Maybachstra-
ße liegen im Bauzeitenplan.

Der neue Bauhof der Stadt Geislingen wird dann hinsichtlich
der räumlichen Unterbringung und seiner Neukonzeption die
besten Voraussetzungen für optimale Betriebsabläufe erfüllen.
Ziel ist es, den Bauhof zu einem wirtschaftlich geführten Betrieb
auszurichten.
Damit wird sicherstellt, dass die vielseitigen und sich ständig
ändernden Anforderungen an den kommunalen Aufgabenbe-
reich zum Wohle der Bürgerschaft, unter Berücksichtigung zu-
nehmend knapper werdender Finanzmittel, bestmöglich und
effizient erfüllt werden können.
Parallel zur Neuausrichtung des Bauhofs soll zugleich die Stelle
des Bauhofleiters neu besetzt werden. Der langjährige Bauhof-
leiter Franz Ott kann aus gesundheitlichen Gründen diese neu-
en Herausforderungen nicht mehr auf sich nehmen. Herr Ott
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verdient von Seiten des Gemeinderats und der Stadtverwaltung
eine große Wertschätzung für seinen langjährigen persönlichen
Einsatz. Diesen hatte er auch regelmäßig außerhalb den üb-
lichen Arbeitszeiten zum Wohle und im Sinne der Stadt er-
bracht hat. Seine neuen Aufgaben in der Schlossparkschule
und in weiteren städtischen Liegenschaften, in der Ordnungs-
verwaltung und bei der Unterstützung des Stadtbauamtes wer-
den ihn gleichermaßen fordern.
Gemeinsam mit der Stadtverwaltung werden die internen Be-
triebsabläufe derzeit - auch mit externer Unterstützung eines
Fachbüros - optimiert.
Die Mitarbeiter des Bauhofs sehen den optimierten baulichen
Rahmenbedingungen im neuen Bauhof der Stadt Geislingen
bereits jetzt positiv entgegen.
Tipp: Mit dem neuen Internetauftritt der Stadt Geislingen kön-
nen unter "www.stadt-geislingen.de" Rubrik - "Sonnenstadt" -
"Stadt kompakt" - "webcam" die Bauarbeiten und der Baufort-
schritt über eine "webcam" aktuell anzeigt werden.

Die Stadt Geislingen sucht
zum 1.1.2009 oder nach
Vereinbarung 

eine/n Leiter/in des Bauhofs
Der Bauhof der Stadt Geislingen ist insbesondere zuständig
für die Straßen- und Gehwegunterhaltung, den Winter-
dienst, die Grünanlagenpflege, die Wasserversorgung im
Ortsnetz, die Kanäle, Spielplätze, Friedhöfe und für die son-
stigen öffentlichen Einrichtungen. Insgesamt sind im Be-
reich des Bauhofs 7 Mitarbeiter beschäftigt. Mit Einzug im
Frühjahr 2009 in die neu erstellten Bauhofgebäude sind
optimale Voraussetzungen für den Bauhofbetrieb gewährlei-
stet.

Die Aufgabenschwerpunkte des Bauhofleiters sind:
- Organisatorische und personelle Leitung des Bauhofs

sowie Mitarbeit
- Koordination und Überwachung der Arbeitseinsätze der

Bauhofmitarbeiter
- Abwicklung und Abrechnung der Aufgabenerledigung von

Dritten im Zuständigkeitsbereich des Bauhofs
- Koordination und Mitarbeit im Winterdienst
- Kalkulation der Arbeitseinsätze unter wirtschaftlichen Ge-

sichtspunkten (Kosten- und Leistungsrechnung)

Unsere Erwartungen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als Meister in einem

bauhandwerklichen Beruf mit mehrjähriger Berufserfah-
rung

- unternehmerisches und betriebswirtschaftliches Handeln
- Motivierende Personalführung, effektive Einsatzplanung
- Ausgeprägte Führungskompetenz
- Zeitliche Flexibilität und Belastbarkeit
- Teamfähigkeit
- Freundlicher Umgang mit Bürgern
- EDV-Kenntnisse
- Führerschein Klasse B ist Bedingung - Klasse CE er-

wünscht

Wir bieten:
- eine interessante, verantwortungsvolle und vielseitige

Tätigkeit
- einen sicheren Arbeitsplatz im neu erstellten Bauhofge-

bäude unter optimalen Bedingungen 
- leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag

öffentlichen Dienst (TVöD)

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung - gerne auch
online -bis spätestens 17.11.2008 an die Stadtverwaltung
- Hauptamt-, Vorstadtstr. 9, 72351 Geislingen/Zollernalb-
kreis.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter
Hans-Martin Schluck, Tel. 07433/9684-17,
E-Mail h.schluck@stadt-geislingen.de, gerne zur Verfügung.

Gemeinsam in die Zukunft schauen
Bildung im Wandel der Zeit!
Am Montag 20.10 und am Dienstag 21.10 fand ein Inhou-
se-Seminar für alle Erziehrinnen der Stadt Geislingen zum
Thema "Zusammenarbeit mit Eltern" unter der Leitung von
Wiltrud Linden statt. Die Erzieherinnen setzten sich mit der
Transparenz der Kindergartenarbeit, der Zusammenarbeit
mit dem Elternhaus, Gesprächführungstechniken und Ent-
wicklungsgesprächen auseinander.

Mit der Zeit zu gehen und den kindlichen Wandel mit seinen
Veränderungen gemeinsam mit den Eltern zu begleiten und
zu unterstützen, liegt den Mitarbeiterinnen aller Einrichtun-
gen sehr am Herzen. Die Kinder dort abholen, wo sie ste-
hen und sie individuell zu unterstützen und zu fördern, ist
das größtes Ziel, dessen Aufgaben sich die Erzieherinnen
täglich stellen. Das Kind ernst nehmen und sein tägliches
Tun zu beobachten und zu dokumentieren, ist ein wichtiger
Bestandteil der pädagogischen Arbeit. Das positives Selbst-
bild des Kindes wird durch das Dokumentieren seiner Tä-
tigkeiten oder Erlebnisse gestärkt. Das Eigenständige und
Selbstständige Tun des Kindes steht dabei im Vordergrund.
„Die Arbeit des Erziehers gleicht der eines Gärtners, der
verschiedene Pflanzen pflegt. Eine Pflanze liebt den strah-
lenden Sonnenschein, die andere den kühlen Schatten; die
eine liebt das Bachufer, die andere die dürre Bergspitze.
Die eine gedeiht am besten auf sandigem Boden, die an-
dere im fetten Lehm. Jede muss die ihrer Art angemessene
Pflege haben, anderenfalls bleibt ihre Vollendung unbefrie-
digend.“ (Abbas Effendi (1844-1921), arab. Schriftgelehrter)
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt
Geislingen
Inkrafttreten des Bebauungsplanes und der örtlichen Bau-
vorschriften "Schuppengebiet Lau" in Erlaheim
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 16.07.2008 den Be-
bauungsplan, die Texteile zum Bebauungsplan sowie die ört-
lichen Bauvorschriften für das Schuppengebiet "Lau, Erlaheim"
gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlos-
sen.
Maßgebend sind die zeichnerischen und planungsrechtlichen
Festsetzungen vom 3.7.2008. (Plan siehe untenstehend)
Das Landratsamt Zollernalbkreis hat die staatliche Plangeneh-
migung (§ 10 Abs. 2 BauGB) mit Schreiben vom 10.10.2008
Az.: 301 ri 632.6 erteilt.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Der Bebau-
ungsplan "Schuppengebiet Lau, Erlaheim" und die örtli-
chen Bauvorschriften treten mit dieser Bekanntmachung
in Kraft.
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung und
den örtlichen Bauvorschriften bei der Stadtverwaltung Geis-
lingen - Hauptamt - Herr Schluck, Vorstadtstr. 9, 72351
Geislingen während den üblichen Dienststunden eingesehen
werden. Über seinen Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gege-
ben.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 und 2 Baugesetzbuch
(BauGB) bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften des
BauGB, sowie Mängel der Abwägung, werden unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht werden.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel
begründen soll, darzulegen.
Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder von solchen aufgrund der GemO zustan-
de gekommen ist, gilt er ein Jahr nach der Bekanntmachung

als von Anfang an gültig zustande gekommen (§ 4 Abs.4 Nr.
1 GemO). Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung des Bebauungsplanes verletzt worden sind (§ 4 Abs.
2 Nr. 1 GemO), der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat
oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde un-
ter Bezeichnung des Sachverhaltens, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist (§ 4 Abs.
4 Nr. 2 GemO).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und Abs. 4 BauGB über
die Fälligkeit und das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen.

Geislingen, den 24.10.2008

Oliver Schmid 
Bürgermeister

Kurzbericht über die Sitzung des
Gemeinderates am 15. Oktober 2008 
TOP 1: Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2: Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Schmid gab bekannt, dass der Gemeinderat in
nichtöffentlicher Sitzung am 16. September beschlossen habe,
sich an den Subventionskosten für das Schulmittagessen Geis-
linger Schülerinnen und Schüler in Balingen für das Schuljahr
2009/10 mit einem einmaligen Zuschuss in Höhe von etwa
8.000 Euro zu beteiligen. Das Gremium habe dabei die Auffas-
sung vertreten, dass es eigentlich die Aufgabe des Landes sei,
diesen Zuschuss zu leisten, weshalb man sich gegen eine fort-
währende Bezuschussung aussprach.
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TOP 3: Freiwillige Feuerwehr Geislingen:
Feuerwehrbedarfsplanung
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende den
Feuerwehrkommandanten, Herrn Stadtbrandmeister Hans
Schenk, die Abteilungskommandanten, deren Stellvertreter und
Mitglieder der Mannschaften aller drei Feuerwehr-Abteilungen
und besonders auch Herrn Kreisbrandmeister Jürgen Schwarz.
Der Bürgermeister verwies auf § 3 des Feuerwehrgesetzes,
wonach die Gemeinden eine den örtlichen Verhältnissen ent-
sprechende leistungsfähige Feuerwehr mit einem geordneten
Lösch- und Rettungsdienst aufzustellen, auszurüsten und zu
unterhalten habe. Die Ausstattung der Feuerwehr mit Fahrzeu-
gen, Gerätschaften und Gebäuden müsse auf einer langfristig
belastbaren und schlüssigen Konzeption basieren, weshalb der
Rechnungshof im Jahr 2005 das Fehlen von Bedarfsplänen
angemahnt habe. Seit Mai 2007 liege nun ein Muster für einen
Feuerwehrbedarfsplan vor, der von der Gemeinde aufzustellen,
vom Kreisbrandmeister zu bestätigen und vom Gemeinderat
zu beschließen sei. Sodann erteilte er zunächst Herrn Kreis-
brandmeister Schwarz das Wort, der die Geislinger Wehr und
ihre Verantwortlichen bei der Aufstellung des Bedarfsplanes
begleitet habe.
Der Kreisbrandmeister gab bekannt, dass solche Bedarfspläne
in anderen Ländern schon länger üblich seien, jetzt auch in
Baden-Württemberg, und begründete dessen Notwendigkeit mit
den Erfahrungen aus anderen Ländern und Bereichen. Die Be-
zuschussung notwendiger Maßnahmen durch das Land richte
sich künftig nach dem Bedarfsplan, weshalb dessen zügige
Aufstellung ein Gebot der Stunde sei und Geislingen nun in
vorbildlicher Weise die Vorgabe umgesetzt habe. Das nun vor-
liegende Ergebnis, hinter dem er voll und ganz stehe, sei mit
ihm abgestimmt und er könne dessen Beschluss dem Gemein-
derat empfehlen.
Anschließend erteilte der Vorsitzende Herrn Kommandant
Schenk das Wort zur Erläuterung.
Der Stadtbrandmeister bedankte sich für die Gelegenheit der
Vorstellung des umfangreichen Ergebnisses, das den Gremi-
umsmitgliedern schriftlich zugestellt wurde, weshalb er sich auf
die Chronologie dessen Entstehung konzentrieren wolle, so
Schenk.
Sodann ging er auf die Gliederung des Bedarfsplanes ein und
gab zunächst Grundlegende Erläuterungen zu dem aus 45 Sei-
ten bestehenden Text- und Datenwerk sowie die Eintreffzeit,
Einsatzmittel und Einsatzkräfte. Dann folgte eine ausführliche
Darstellung der Gemeindestruktur, innerhalb derer der Kom-
mandant die örtlichen Besonderheiten in den Stadtteilen, z.B.
bezüglich öffentlicher Gebäude und Einrichtungen, Gewerbege-
biete sowie abgelegene Gebäude und Aussiedlerhöfe erläuter-
te. Breiten Raum in der Berichterstattung des Kommandanten
nahmen dann seine Ausführungen über die Feuerwehrstruktur
ein, die zunächst mit einer Einsatzstatistik begannen. Aussagen
zur Leistungsfähigkeit der Gesamtwehr folgte dann die Darstel-
lung von Personal und Verfügbarkeit in der Gesamtstadt, bevor
Schenk diese auch nach den örtlichen Abteilungen aufschlüs-
selte und mit einer Bewertung anhand der Tagesverfügbarkeit
abschloss. Die Feuerwehrkonzeption für den Zeitraum von
2008 bis 2013 mit dem entsprechenden Handlungsbedarf aus
den genannten Ausführungen hinsichtlich Personal, Ausrüstung
und Immobilien beendete den umfangreichen Bericht des Kom-
mandanten, der zum Schluss auch einen neuen Internetauftritt
der Geislinger Feuerwehr ankündigte.
Der Gemeinderat nahm die ausführlichen Erläuterungen des
Stadtbrandmeisters mit Beifall auf und erkundigte sich in der
anschließenden Aussprache nach konkreten Maßnahmen, die
als Folge dieses Bedarfsplanes auf die Stadt zukommen wür-
den. Sowohl Kommandant Schenk als auch Bürgermeister
Schmid bekräftigten hierbei, dass es sich beim Bedarfsplan
nicht um ein konkretes Planwerk bezüglich Beschaffungen
handle. Diesem müsse nun eine detaillierte Finanzplanung fol-
gen, um die notwendigen Investitionen sukzessive anzugehen.
Alle Fraktionssprecher lobten die aufgestellte Bedarfsplanung
bis 2013 und befürworteten deren Beschluss, der abschließend
durch das Gremium einstimmig erfolgte.
Der Vorsitzende bedankte sich bei den Vortragenden und für
deren Engagement.

TOP 4: Präsentation der neuen Internet-Homepage der
Stadt Geislingen
Bürgermeister Schmid trug vor, dass die inzwischen mehrere
Jahre alte Homepage im Interesse der Stadt neu erstellt wor-
den und mit dem Ziel eines verbesserten Bürgerservice und
mit insgesamt ca. 450 Einzelseiten wesentlich erweitertem Um-
fang nun aktuell online gegangen sei. Für die Bereitstellung
ihres WLAN zur Präsentation bedankte sich der Vorsitzende
bei der Firma Hafner EDV-Technik und informierte, dass man
sich aus mehreren Anbietern zur Erstellung für die Firma kom-
m.on.line GmbH aus Bühlerzell entschieden habe, deren Ge-
schäftsführer, Thomas Funk, er herzlich begrüßte.
Herr Funk stellte die neue Homepage unter www.stadt-geislin-
gen.de vor und gab mit dem Stichwort "Interaktivität" die Mög-
lichkeit der Bürgerbeteiligung bekannt. Die neue Stadtseite sei
modern und peppig und trotz der Vielfalt übersichtlich gestaltet
und leicht pflegbar, wodurch auch Vereine und Firmen vom
eigenen PC aus Berichte und Bilder einstellen könnten. Auch
die Barrierefreiheit sei ein wichtiger Punkt beim Aufbau gewe-
sen. Für das Layout seien bewusst die klassischen Stadtfarben
verwendet worden und die Startseite beginne mit jeweils aktu-
ellen Infos. Von hier aus könnten die vier Hauptkategorien mit
ihren Unterteilungen angewählt werden, wobei zur Präsentation
jeweils einige Seiten live aufgerufen wurden.
Auf Wunsch und Anregung von Herrn Bürgermeister Schmid
sei als besonderes Highlight ein "Stadt-Wiki" eingerichtet, über
das die Bürgerschaft die Möglichkeit habe, interessante Texte
zu ergänzen. Auch eine WebCam werde installiert, über die
vorerst einmal der Fortschritt des Bauhof-Neubaus auf der Ho-
mepage mitverfolgt werden könne. Services wie Pläne und Kar-
ten seien mittlerweile selbstverständlich, die neuen Videoclips
wiederum ein besonderes "Schmankerl". Herr Funk stellte ab-
schließend den umfangreichen Bereich des Bürgerservice und
des virtuellen Rathauses vor, über den z.B. ein Terminwecker
für Dienstleistungen u.v.a. für verschiedene Lebenslagen inter-
essante Infos verfügbar seien, wobei sich die Nutzer selbst
dort einwählen könnten, wo sie dies wünschen. Zum Schluss
seiner Ausführungen bedankte sich Herr Funk beim EDV-Be-
auftragten der Stadt, Oliver Juriatti, für dessen aufgeschlossene
Art und technische Kompetenz bei der umfangreichen Mitarbeit
während des Aufbaus.
Bürgermeister Schmid bedankte sich seinerseits bei Herrn
Funk, dessen Firma zusammen mit Herrn Juriatti gute Arbeit
geleistet habe, so dass eine sehr informative Seite entstanden
sei. Der Vorsitzende gab abschließend bekannt, dass über die-
se künftig auch Bürgerumfragen zu verschiedenen Themen ge-
plant seien und er sich auf eine rege Beteiligung seitens der
Nutzer freue.
Der Gemeinderat würdigte die Aufbauarbeit bei der Erstellung
der neuen Homepage mit Beifall und lobte das Engagement
der Verwaltung in Zusammenarbeit mit komm.on.line.

TOP 5: Feststellung der Jahresrechnung 2007
Stadtkämmerin Kiesel trug dem Gemeinderat die Daten des
Rechnungsabschlusses der Stadt für das Rechnungsjahr 2007
vor. Die Jahresrechnung schließe demnach mit einem Gesamt-
volumen von 14.093.597 €, wovon der Verwaltungshaushalt
ein Rechnungsergebnis von 9.697.810 €, der Vermögenshaus-
halt von 4.395.787 € ausweise. Im Verwaltungshaushalt (lau-
fender Betrieb) ergebe sich gegenüber dem Haushaltsplan für
2007 eine Erhöhung um 985.280 €, die aus Mehreinnahmen
aus dem Finanzausgleich, aber auch höheren Steuereinnah-
men herrühre, so Frau Kiesel. Die Zuführungsrate an den Ver-
mögenshaushalt (Maßnahmen und Investitionen) betrage
1.485.336 € und liege damit 826.662 € über dem Planansatz.
Die Netto-Investitionsrate, also die Zuführungsrate abzüglich
der ordentlichen Tilgungsleistungen, betrage 1.323.793 €.
Das Volumen des Vermögenshaushalts liege um 2.710.471 €

über den Plandaten, was sich aus der höheren Zuführung so-
wie der außerplanmäßigen Rückführung von Eigenkapital des
Eigenbetriebs Wasserversorgung an den Haushalt ergebe. Als
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wichtigste Maßnahmen im Vermögenshaushalt 2007 nannte
die Kämmerin Teile des Landessanierungsprogramms, z.B. den
Erwerb des Plessing-Areals, den Gehwegbau Hinter Lauh, Ka-
nalerneuerungen in der Erzinger-, Schluck- und Brückenstraße
sowie den Bau des Bodenfilterretentionsbeckens auf der Klär-
anlage Binsdorf-Erlaheim.
Frau Kiesel gab bekannt, dass sich die Allgemeine Rücklage
mit diesem Abschluss um 2.749.747 € auf nun 3.232.483 €

erhöhe, wobei im Rechnungsjahr 2008 ein Teil dieser Mittel
für den Bauhofneubau verwendet werde. Da im Jahr 2007 plan-
mäßig keine neuen Schulden aufgenommen worden seien, ver-
ringere sich der Schuldenstand durch Tilgungsleistungen auf
nunmehr 1.982.400 €, was einer Pro-Kopf-Verschuldung zum
31.12.2007 von 327 € entspreche (2006: 381 €).
Die Stadtkämmerin informierte, dass bei den kostenrechnenden
Einrichtungen fast überall ein hoher Zuschussbedarf notwendig
geworden sei. So ergebe sich bei der Abwasserbeseitigung
trotz der Gebührenerhöhung zum 01.01.2007 von 2,60 auf
2,70 €/m3 ein Abmangel in Höhe von 128.575 €, was einem
Kostendeckungsgrad von 87,6 % entspreche. Bei den Kinder-
gärten liege dieser entgegen der landesweit angestrebten und
empfohlenen 20 % durch die vergleichsweise niedrigen Eltern-
beiträge lediglich bei 13,9 %, was allerdings aus familienpoli-
tischen Gründen so gewollt sei. Auch die Erddeponien und das
Bestattungswesen weisten Abmängel auf, so Frau Kiesel. Da
ab dem Jahr 2010 mit der Rückzahlung von Fremdfinanzierun-
gen für die städtischen Baugebiete Belastungen kämen, müss-
ten durch dieses insgesamt erfreuliche Jahresergebnis entspre-
chende Rücklagen dafür vorgesehen werden, um Kreditaufnah-
men vermeiden zu können, schloss die Kämmerin ihren Be-
richt.
Zur aktuellen Finanzkrise merkte Frau Kiesel noch an, dass
die Stadt Geislingen ausschließlich mit Geldanlagen der örtli-
chen Banken arbeite und die Kredite alle bei inländischen Ban-
ken bestünden. Abzuwarten bleibe die weitere Entwicklung der
EnBW-Aktien, welche bestandsmäßig im Eigenbetrieb Wasser-
versorgung gehalten würden.
Die Fraktionssprecher lobten die Erstellung des umfangreichen
Zahlenwerkes durch die Kämmerei und bedankten sich bei
Frau Kiesel für die ausführliche Erläuterung. Während der Aus-
sprache wurde im Zusammenhang mit den fällig werdenden
Rückzahlungen bei den Baugebiets-Fremdfinanzierungen noch
angesprochen, auf eine entsprechende Vermarktung der
Grundstücke hinzuwirken.
Den fälligen Beschluss zur Feststellung der Jahresrechnung
fasste der Gemeinderat sodann einstimmig.

TOP 6: Fahrzeugbeschaffung für den Bauhof
Der Bürgermeister informierte, dass das inzwischen 10 Jahre
alte Pritschenfahrzeug stark korrodiert sei und dessen Rahmen
aufgrund abgerosteter Befestigungsteile habe mehrfach ge-
schweißt werden müssen. Ein wirtschaftlicher Weiterbetrieb sei
auch auf Anraten des Beratungsbüros Heyder & Partner nicht
möglich, das die Ersatzbeschaffung in seinem Organisations-
gutachten bezüglich des Bauhofs vorschlage. Ein in Abstim-
mung mit den Bauhofmitarbeitern erarbeitetes Anforderungs-
profil sei als Ausschreibung an 11 örtliche und regionale An-
bieter gesandt worden, von 9 Händlern daraufhin Angebote
eingegangen. Die Verwaltung schlage demnach den Kauf eines
Doppelkabinen-Pritschenbus "Citroen Jumper Typ 35 L2" bei
der Firma AWG Automobile Welt GmbH, Geislingen, zum Preis
von 26.500 € vor.
In seiner Aussprache beschäftigte sich das Gremium mit der
Grundsatzfrage, ob mit dieser Anschaffung nicht bis zum Bezug
des Bauhof-Neubaus gewartet werden solle, mit dem generelle
Umstrukturierungen und Veränderungen verbunden sein wür-
den. Die Mehrheit des Gemeinderates sprach sich nach Abwä-
gung verschiedener Gesichtspunkte jedoch für eine sofortige
Bestellung aus, wobei beim Lieferanten auf eine Verkürzung
der angekündigten Lieferzeit gedrängt werden solle, um nicht
nochmals Winterreifen für das bisherige Fahrzeug zu benöti-
gen.

TOP 7: Gewerbegebietserweiterung "Ob dem Weiherle II":
Vergabe der Ingenieurleistungen für den Bebauungsplan
Hauptamtsleiter Schluck erläuterte, dass nach mehreren Ge-
werbegrundstücksverkäufen im Gewerbegebiet "Ob dem Wei-
herle" nur noch wenige Flächen zur Verfügung stünden. Grund-
lage einer erfolgreichen Wirtschaftsförderung sei eine solide
Gewerbeflächenvorratspolitik, weshalb das Gewerbegebiet in
westlicher Richtung erweitert werden solle, was im Zuge der
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes planrechtlich ein-
geleitet worden sei. Da jedoch mit einer schnellen Umsetzung
wegen der vorhandenen "FFH"- und "Natura 2000"-Gebiete so-
wie dem Regionalen Grünzug eher nicht zu rechnen sei, müsse
mit dem Bebauungsplanverfahren möglichst frühzeitig begon-
nen werden. Im Zuge des Bebauungsplanverfahrens werde zu-
nächst die Realisierbarkeit der vorgesehenen Gewerbegebiet-
serweiterung geprüft, so Schluck, weshalb nur eine schrittweise
Vergabe vorgesehen sei. Der Bebauungsplan für das beste-
hende Gewerbegebiet "Ob dem Weiherle" sei im Jahre 2003
vom Vermessungsbüro Uttenweiler erstellt worden. Von diesem
und dem Büro Dr. Götzelmann lägen nun Honorarvorschläge
für die Gewerbegebietserweiterung vor. Zunächst seien Gelän-
deaufnahmen und die Einleitung des Bebauungsplanverfahrens
notwendig.
Der Gemeinderat sprach sich in seiner Diskussion einmütig
dafür aus, in einem ersten Schritt lediglich diese Leistung zu
vergeben und beschloss diese Vergabe einstimmig an das Ver-
messungsbüro Uttenweiler.

TOP 8: Baugesuche
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen erteilte der Gemein-
derat zu folgenden Bauvorhaben im Genehmigungsverfahren
das Einvernehmen der Stadt Geislingen:
- Neubau eines landwirtschaftlichen Schuppens im Gewann

"Büchle", Erlaheim (hier schloss sich der Gemeinderat dem
Ortschaftsrat Erlaheim an, der diesem Vorhaben unter der
Maßgabe zustimmte, den Schuppen durch ein Pflanzgebot
einzugrünen);

- Neubau eines Carports mit Geräteraum, Böcklerstraße 8,
Geislingen.

Der Abbruch des vorhandenen Wohnhauses und zweier Gara-
gen an der Vorstadtstraße 31 wurde dem Gemeinderat im
Kenntnisgabeverfahren mitgeteilt.

TOP 9: Verschiedenes
Bürgermeister Schmid informierte das Gremium, dass über die
Standortagentur der Region Neckar-Alb das Plessing-Areal auf
der "Expo Real" in München vom 6. bis 8. Oktober den Besu-
chern der Internationalen Fachmesse für Gewerbeimmobilien
vorgestellt worden sei und in den nächsten Tagen mit Anfragen
von Investoren oder Immobilienentwicklern gerechnet werden
könne.
Des Weiteren gab der Vorsitzende bekannt, dass man mit dem
Bauhof-Neubau im Zeitplan liege und im Laufe des November
ein Richtfest im kleinen Rahmen vorgesehen sei.
Bürgermeister Schmid war auch der Personalwechsel beim
Heimbeirat des Altenzentrums St. Martin mitgeteilt worden, wo-
bei er öffentlich die Übergabe des Vorsitzendenamtes dieses
Gremiums von Herrn Martin Renner an Herrn Erwin Haug be-
kannt gab.
Stadtkämmerin Kiesel informierte den Gemeinderat, dass die
Bündelausschreibung des Gemeindetags Baden-Württemberg
über den Stromliefervertrag wiederum die EnBW als günstigste
Anbieterin ergeben habe, allerdings mit höheren Preisen als
bisher.
Nach weiteren Anfragen aus dem Gremium schloss der Vorsit-
zende die öffentliche Sitzung um 21.10 Uhr; eine nichtöffent-
liche Sitzung schloss sich noch an.
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Energieagentur Zollernalb informiert:
Stromsparbroschüre für Senioren
Umweltministerium und Sozialministerium wollen Senio-
renhaushalten beim Strom sparen helfen
"Die Einsparung von Energie trägt zum Klimaschutz bei und
entlastet außerdem die Haushalte auch finanziell bei den zu-
letzt überdurchschnittlich gestiegenen Energiekosten", erklärten
Umweltministerin Gönner und Sozialministerin Stolz. In der neu
erschienen Broschüre werden zugeschnitten auf durchschnitt-
liche Seniorenhaushalte vielfältige Tipps und Tricks zum Strom
sparen gegeben.

Die Broschüre ist beim Umweltministerium und über die Ener-
gieagentur Zollernalb, Tel.: 07431/1342777 kostenlos erhält-
lich und das nicht nur für Senioren, sondern für alle die Strom
sparen wollen.

Beratungsangebot der
Energieagentur
Zollernalb in Geislingen
Der nächste Sprechtag findet am 30.10.2008 von 15 Uhr
bis 18 Uhr im Rathaus Geislingen statt.
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin
über die Geschäftsstelle der Energieagentur Zollernalb in
Albstadt unter der Tel. 07431/1342-777.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de

Auf Englisch
Baden-Württemberg. A Portrait of the
German Southwest
2008, 128 Seiten mit zahlreichen Abbildungen
Die Kleine politische
Landeskunde steht für
knappe und verständ-
liche, sachliche und aus-
gewogene Grundinfor-
mationen über das Land
Baden-Württemberg.
Jetzt auch auf
Englisch ist "A Portrait
of the German South-
west" die einzige Schrift,
die sich vor allem für
Städtepartnerschaften
und Schüleraustausche,
aber auch für den Eng-
lischunterricht, für Aus-
zubildende, Studierende
und Berufstätige eignet.
Die repräsentative, aktu-
elle und reich bebilderte Broschüre motiviert zum Kennenlernen
unseres Landes, ist ein ideales Gäste-Präsent und krönt jede
Auslandskorrespondenz!

7,50 EUR (zzgl. Versandkosten, Staffelpreise im Internet)

Erhältlich per Fax 07 11/16 40 99 77 über marketing@lpb.bwl.de
oder Webshop: www.lpb-bw.de/shop
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Jahresrechnung 2007 der Stadt Geislingen
Der Gemeinderat hat am 15. Oktober 2008 gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg die Jahresrech-
nung 2007 der Stadt Geislingen durch Beschluss wie folgt festgestellt:

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung
für das Haushaltsjahr 2007

- in EURO -

Verwaltungs- Vermögens- Gesamthaushalt
haushalt € haushalt € €

1. Soll-Einnahmen 9.697.809,84 4.264.806,12 13.962.615,96
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 247.281,00 247.281,00
3. Zwischensumme 9.697.809,84 4.512.087,12 14.209.896,96
4. Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 116.300,00 116.300,00
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 9.697.809,84 4.395.787,12 14.093.596,96

6. Soll-Ausgaben 9.697.809,84 4.065.347,17 13.763.157,01
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 768.594,12 768.594,12
8. Zwischensumme 9.697.809,84 4.833.941,29 14.531.751,13
9. Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 438.154,17 438.154,17

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 9.697.809,84 4.395.787,12 14.093.596,96
11. Differenz 10./.5 (Fehlbetrag) 0,00 0,00 0,00

Nachrichtlich:
12. Den außer- und überplanmäßigen Ausgaben wird gemäß § 84 GemO zugestimmt.
13. Haushaltseinnahmereste Vermögenshaushalt: 247.281,00 €
14. Haushaltsausgabereste Vermögenshaushalt: 768.594,12 €
15. Stand der Schulden zum 31.12.2007: 1.982.399,92 €
16. Stand der allgemeinen Rücklage zum 31.12.2007: 3.232.483,03 €
17. Zuführungsrate Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt: 1.485.335,75 €

Die Jahresrechnung liegt mit Rechenschaftsbericht gem. § 95 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 27. Oktober 2008 bis 4. November
2008 je einschließlich, während der üblichen Dienststunden im Rathaus Geislingen, Vorstadtstr. 9, Zimmer 14, zur Einsichtnahme
öffentlich aus.

Geislingen, 16. Oktober 2008 

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister



Der Schornsteinfeger kommt
Ab dem 3. November 2008 und den folgenden Tagen werden
die Schornsteinreinigungen im IV. Quartal 2008 durchgeführt.
Günther Lotzer, Bezirksschornsteinfegermeister, Lortzingstr.
15, 72336 Balingen, Tel. 0 74 33/59 16.

Haben Sie schon einen Blick auf unseren neuen, komplett
überarbeiteten Internetauftritt geworfen? An dieser Stelle
möchten wir Ihnen Woche für Woche Module und Inhalte
unserer neuen Seite vorstellen und Ihnen diese erläutern.

Bürgermeinung
Unter www.stadt-geislingen.de und der Hauptkategorie Bür-
gerservice verbirgt sich in Virtuelles Rathaus das Modul
Bürgermeinung – ein Umfrageportal, wo Sie durch Abstim-
men bei aktuellen Umfragethemen Ihre Meinung vertreten
können.
Die aktuell eingestellte Umfrage beinhaltet das Thema:
Straßenbeleuchtung
- Orientieren sich die derzeitigen Ein- u. Ausschaltzeiten

an Ihren Bedürfnissen

und die Ergänzungsfrage:

- Wenn nicht – welches Zeitmodell würde Ihren Bedürf-
nissen entsprechen?

Die Umfrage endet am 15.11.2008.

Virtuelles Rathaus
Unter www.stadt-geislingen.de und der Hauptkategorie Bür-
gerservice entdecken Sie den Eintrag Virtuelles Rathaus,
wo Sie das Paket service-bw mit Informationen und Servi-
ceangeboten vorfinden.

Im Menüpunkt Lebenslagen kann jeder User Informationen
zu seiner entsprechenden Lebenssituation finden, von A
- Arbeit und Beruf über Bauen, Geburt, Schule/Studium bis
Z - Zivildienst, für alle Alters- und Interessensgruppen ist
etwas dabei.
Ergänzend dazu sind zu allen Lebenslagen unter dem
nächsten Menüpunkt die entsprechenden Dienstleistungen
mit weiteren Informationen zu finden.
Abgerundet wird das Paket mit elektronischen Formularen.

Forstrevier Geislingen
Deckreisig auf Allerheiligen
In der Woche vor Allerheiligen werden im Stadtwald wieder
einige Tannen zur Deckreisiggewinnung für den Eigenbedarf
für Selbstabholer gefällt. Das Reisig kann ab Dienstag, 28.10.,
an folgenden Orten gewonnen werden:

Geislingen: im Gewann Breitenfeld am Breitenfeldweg (ab
"Herrgottshäusle" Richtung "Waldhof")
Erlaheim: Im Gewann Dattelbol vor der unteren Einfahrt zur
ehemaligen Erddeponie
Binsdorf: im Gewann Hasloch am Haslochrundweg (das ist
der Wald gegenüber dem Sportplatz). Zusätzlich liegt noch Rei-
sig aus der letzten Hiebsmaßnahme im Bereich Nammelhau-
sen und Vinzenz-Pfister-Weg und in der Steinbruchhalde.

Brennholzabgabe aus dem Stadtwald
Wer sein Brennholz noch nicht bestellt hat, kann dies am
Dienstag, 4. November, von 16 bis 18 Uhr in der Sprechzeit
erledigen - direkt bei der Revierstelle, Bergstraße 16 in Erla-
heim oder telefonisch unter 0 74 28/23 70. Der Festmeter Hart-
laubholz kostet 48 €, der Festmeter Nadelbrennholz 32 €. Die
Brennholzvergabe erfolgt nach der Bestellmenge, kleine Men-
gen zuerst, so dass möglichst viele Besteller berücksichtigt
werden können. Stehendflächenlose zum Selbst-Umsägen gibt
es nur in begrenztem Umfang, Interessenten müssen gegebe-
nenfalls auf liegendes Holz ausweichen.

Noch ein Hinweis in eigener Sache
Am Dienstag, 28.10., fällt die Sprechzeit aus. Am folgenden
Dienstag findet dann die Sprechzeit wieder von 16 bis 18 Uhr
statt.
Heitz, Revierleiter

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Binsdorf am
Montag, 27. Oktober 2008 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Binsdorf.

Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
4. Stellungnahme zu Fragen der letzten Sitzung
5. Neufestsetzung Bauplatzpreise Beund II
6. Seniorennachmittag
7. Information und Sonstiges

Die Bevölkerung ist zur Sitzung recht herzlich eingeladen.

Dr. Hans-Jürgen Weger
Ortsvorsteher 

Der Schornsteinfeger kommt!
Ab dem 27. Oktober 2008 und den folgenden Tagen werden
die Schornsteinreinigungen im IV. Quartal 2008 durchgeführt.
Günther Lotzer, Bezirksschornsteinfegermeister, Lortzingstr.
15, 72336 Balingen, Tel. 0 74 33/59 16
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Schlossparkschule Geislingen
Bundesjugendspiele 2008
An den diesjährigen Bundesjugendspielen nahmen 264 Schüler
der Klassen 2 bis 10 teil.
Davon erhielten 43 Schüler eine Ehrenurkunde, 116 Schüler
eine Siegerurkunde und 105 Schüler eine Teilnehmerurkunde.

Die Jahrgangsbesten sind:
7 J. Viktoria Pauli, Kl. 2b, 681 P.

Kevin Schneider, Kl. 2a, 488 P.
8 J. Gina Knaisch, Kl. 3b, 643 P.

Marcel Fett, Kl. 3a, 775 P.
9 J. Annika Schlaich, Kl. 4a, 937 P.

David Joos, Kl. 4b, 806 P.
10 J. Madeline Walter, Kl. 4a, 807 P.

Jan Schenk, Kl. 4a, 911 P.
11 J. Selina Schmid, Kl. 6, 876 P.

Patrick Müller, Kl. 5, 791 P.
12 J. Celine Bassard, Kl. 7b, 1033 P.

Felix Beck, Kl. 7a, 1112 P.
13 J. Nadja Link, Kl. 8a, 1162 P.

Christian Conzelmann, Kl. 8b, 1198 P.
14 J. Lisa-Marie Gulde, Kl. 8a, 1024 P.

Manuel Fußnegger, Kl. 9a, 1430 P.
15 J. Sabrina Schreiber, Kl. 10, 1308 P.

Lukas Heicks, Kl. 9a, 1461 P.
16 J. Nathalie Klärer, Kl. 9a, 953 P.

Maurice Hilgers, Kl. 9a, 1258 P.
17 J. Jessika Predic, Kl. 10, 1291 P.

Gez. Rauschenberger
Rektor

Auf den Flügeln der Phantasie

Zum ersten Elternabend des neuen Kindergartenjahres trafen
sich die Eltern des städtischen Kindergartens Pusteblume.
Nach der gruppeninternen Elternbeiratswahl begrüßte Herr Bür-
germeister Oliver Schmid die Eltern recht herzlich. Die Leiterin
Sigrid Edelmann informierte diese dann über die neuen Betreu-
ungsformen und die aktuelle Besetzung. Ebenso stellte sie die
neuen Entwicklungsmappen, die so genannten Portfolios vor.

Um die wachsende Entwicklung gemeinsam mit den Kindern
zu dokumentieren, wurden bereits schon im vergangenen Jahr
diese für jedes Kind angelegt.
Im anschließenden Hauptteil unter dem Thema „Auf den Flü-
geln der Phantasie“ zeigten die Erzieherinnen in einer beein-
druckenden Präsentation die Wichtigkeit der Phantasie, der
Vorstellungskraft und des Gedankenguts der Kinder.
Das magisch-fantastische Denken stellt nichts Wirres, Irres
oder Weltabgewandtes dar. Es ist eine altersgemäße Form von
Intelligenz, mit der Kinder schöpferisch tätig sind, um ihre Um-
gebung, ihre Nah- und Umwelten zu begreifen und bildet die
Grundlage für emotionale Intelligenz und logisches Den-
ken.
Das Kind empfindet sich in der magischen Phase als eine Mi-
schung aus Wissenschaftler und Magier, aus Forscher und
Künstler. Auf der einen Seite weiß das Kind um reale Abläufe,
weiß um die Hintergründe vieler Dinge. Aber daneben gibt es
ganz zwangsläufig riesige Lücken, die das Kind mit eigenen
Fantasien und selbst gestaltenden Überlegungen füllt.
Mit dem magischen Danken versuchen Kinder, die sie umge-
bende Welt zu strukturieren, zu verstehen, sie überschau-
bar zu machen. In der Magie und im Mythos besitzen Kinder
eine eigene Sprache, die Sprache voller Fantasie, voller Mär-
chen und Geheimnisse, eine Sprache, die Erstaunen und Ver-
wunderung hervorruft, eine Sprache, die Erwachsene manch-
mal allzu wenig verstehen, häufig sogar verkennen oder ableh-
nen.

Beim abschließenden gemeinsamen Malen zeigten die Eltern
der Pusteblume, dass auch sie sich immer noch gerne in das
Land der Phantasie wagen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 25.10. / Sonntag, 26.10.2008
Einheitliche Rufnummer: 01 80/1 92 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und
Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 25.10.2008
Dr. med. Claudia Noll-Streich, Hohen Laienstraße 1/1,
Bisingen, Tel. 0 74 76/39 12 51

Sonntag, 26.10.2008
Dr. med. Omar Esteban Fernandez, Bahnhofstraße 21,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 11 03

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst
Samstag, 25.10.2008
AVIE Stadt-Apotheke, Friedrichstraße 27, Balingen,
Tel. 0 74 33/70 71

Sonntag, 26.10.2008
Bären-Apotheke, Jahnstraße 14, Balingen-Frommern,
Tel. 0 74 33/32 70



Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen
Frau Irene Schwarz, Froschstraße 6,
am 27.10. zum 83. Geburtstag

Im Stadtteil Erlaheim
Frau Martha Ott, Karlstraße 35,
am 27.10. zum 94. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf
Herrn Peter Conrad, Loretostraße 2,
am 25.10. zum 72. Geburtstag

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Das Pfarrbüro ist vom 27.10.08 bis 31.10.08 geschlossen.
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag 08.30 bis 11.00 Uhr 
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagvormittag von 09.00 bis 11.00 Uhr

Lesungen am Weltmissionssonntag:
Ex 22,20-26 1 Thess 1,5-10 Mt 22,34-40

Homepage
www.kirche-geislingen.de

26. Oktober 2008 
Kollekte zum Sonntag der Weltmission „Mach den Raum
deines Zeltes weit.“ (Jes 54,2) 
- das ist das Motto des Sonntags der Weltmission in diesem
Jahr. missio lädt Sie herzlich ein, eine Brücke zu schlagen zu
Christen auf der ganzen Welt.
Die am Sonntag der Weltmission gesammelten Spenden flie-
ßen als Solidaritätsbeitrag der Gläubigen in die Unterstützung
von etwa 1 000 Diözesen Afrika, Asien und Ozeanien und si-
chern so den Lebensunterhalt der Menschen.

Firmung
Am Samstag, 18. Juli 2009, wird Domkapitular Hubert Bour
aus Rottenburg in Geislingen die Firmung spenden. Nach
den Herbstferien erhalten alle Jugendlichen der Klassen
8 und 9, die einer unserer Kirchengemeinden St. Ulrich
Geislingen, St. Markus Binsdorf/Rosenfeld und St. Silvester
Erlaheim gehören, einen Informationsbrief zum Inhalt und
Vorbereitung.
Die Firmvorbereitung beginnt mit dem Besuch des Ju-
gendgottesdienstes zum Thema „Dich schickt der Himmel“
am Samstag, 22. November 2008, um 18.30 Uhr, in der
St. Markus-Kirche in Binsdorf.
Bitte merken Sie sich diesen Termin jetzt schon vor.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Freitag, 24.10.2008
07.20 Uhr Schülergottesdienst für die Klas-
sen 3 und 4

30. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag 
Sonntag, 26.10.2008
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Wilhelm Amann, Julius Beiter,
Lydia und Hans-Dieter Berger, Monika Mayer, Elfriede Seifried
Der Gottesdienst wird vom Familiengottesdienstteam mitgestal-
tet - Missiokollekte

Bitte Winterzeit beachten!
In dieser Woche sind keine Werktagsmessen!

Vorausschau:
Allerheiligen
Samstag, 01.11.2008
10.00 Uhr Festmesse 
Lateinisches Choralamt (Kirchenchor) - Missa de angelis -
Für alle seit dem Allerseelentag 2007 Verstorbenen brennen
wir im Altarraum eine Kerze an.
14.00 Uhr Totengedenken auf dem Friedhof, musikalisch um-
rahmt vom Kirchenchor

Allerseelen
Sonntag, 02.11.2008
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 04.11.2008
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Ulrich:
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist während der Herbstferien vom Montag,
27.10., bis Freitag, 31.10.2008, geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro
Binsdorf, Tel. 0 74 28/13 37.

Laudato Si
Am Samstag, 25.10., ist um 17 Uhr im Gemeindehaus eine
wichtige Probe, da unser Chor am 02.11. bei der evangelischen
Kirchengemeinde singen wird.

Ministranten am Weltmissionssonntag, 16.10.2008, 10.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 2:
Sara Balzer, Lena Balzer, Anna Balzer, Nadine
Fußnegger, Manuel Fußnegger, Rebecca Hänle,
Larissa Hauser, Sabrina Juriatti, Eric Juriatti,
Domenic Schlaich, Niclas Schneider
und Gruppe 3:
Melissa Müller, Monique Müller, Jan-Eric Simon,
Felicia Simon, Jan Effinger, Lars Broszeit, Felix Gulde, Lisa
Gulde, Martin Gulde, Linda Restivo

Ministranten am Dienstag, 28.10.2008, 19.00 Uhr:
Es ministrieren Tobias Hauser und Marvin Birkle

Mini-News
* Der neue Miniplan kann ab sofort vor der Sakristei mitge-

nommen werden.
* Am 03.11. ist eine Minileiterrunde vorgesehen. Näheres wird

noch bekannt gemacht. Bitte aber Termin vormerken.

Spielenachmittag
Hiermit möchten wir noch einmal an unseren Spielenachmittag
am Samstag, 18.10., von 14.00 bis 16.00 Uhr im Gemeinde-
haus erinnern. Dass sich so viele von euch dazu angemeldet
haben, freut uns sehr, und wir wollen mit euch ein paar schöne
Stunden mit Singen, Basteln, Spielen und einer Kirchenführung
verbringen. Zum Schluss lassen wir noch ein paar Tauben stei-
gen. Wie das gehen soll? Kommt vorbei und lasst euch über-
raschen. Wir freuen uns auf euch.
Das Kigo-Team
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Der Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder
findet am Montag, 20.10., findet um 20 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Ulrich statt. Herzliche Einladung!

Kath. Frauen- und Müttergruppe
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 22.10., um 20 Uhr im
Gemeindehaus St. Ulrich.

Nächster Spatzen-Treff mit Probe und Spiel ist an
diesem Freitag, 24.10., zur gewohnten Zeit um
16.00 Uhr im Gemeindehaus. Kommt bitte wieder
pünktlich und vollzählig!
H.G.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
30. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissions-
sonntag 
Sonntag, 26.10.2008
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Fami-
lien-/Kindergottesdienstteam und Mitwirkung
der singing kids 
- Missiokollekte

Bitte Winterzeit beachten!

Montag, 27.10.2008
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung 

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Voranzeige:
Allerheiligen
Samstag, 01.11.2008
08.45 Uhr Eucharistiefeier
Für alle seit dem Allerseelentag 2007 Verstorbenen brennen
wir im Altarraum eine Kerze an.
14.00 Uhr Totengedenken auf dem Friedhof

Montag, 03.11.2008
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt:
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30 bis
11.00 Uhr.

Rosenkranz
Mit Beginn der Winterzeit am Sonntag, 26. Oktober, verlegen
wir den Rosenkranz wieder auf 17.00 Uhr - bitte beachten!
"Mach den Raum deines Zeltes weit.“ 
Mit diesem Thema beschäftigt sich am Sonntag, 26. Oktober, um
10.00 Uhr, in der St. Markuskirche im Wort-Gottes-Dienst das
Familien-/Kindergottesdienstteam und singing kids. Dazu laden wir
die Bewohner aus Binsdorf und Umgebung recht herzlich ein und
freuen uns auf zahlreiche Gottesdienstbesucher.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 26.10.2008
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 28.10.2008
18.00 Uhr Heilige Messe
Voranzeige:
Sonntag, 02.11.2008
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem ökum. Kirchenchor
Für alle seit dem Allerseelentag 2007 Verstorbenen brennen
wir im Altarraum eine Kerze an.
Dienstag, 04.11.2008
18.00 Uhr Heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
30. Sonntag im Jahreskreis - Weltmis-
sionssonntag
Samstag, 25.10.2008
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
- Missiokollekte

In dieser Woche entfallen die Werktagsgottesdienste. Bitte um
Beachtung!

Vorschau
Allerheiligen
Samstag, 01.11.2008
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
15.00 Uhr Totengedenken auf dem Friedhof
Bitte das Gesangbuch mitbringen.

Allerseelen
Sonntag, 02.11.2008
08.45 Uhr Eucharistiefeier
Für unsere Verstorbenen des vergangenen Jahres werden Ker-
zen angezündet.

Dienstag, 04.33.2008
20.00 Uhr 1. Probe des Projektchores im Sitzungssaal im Rat-
haus Erlaheim

Mittwoch, 05.11.2008
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Pfarrhaus
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester:
Ministranten
Minigruppe am Montag, 03.11.2008 um 19.30 Uhr
Minigruppe am Donnerstag, 06.11.2008 um 18.00 Uhr

Allerheiligen
Herzliche Einladung zur Wort-Gottes-Feier zu Allerheiligen am
Samstag, 01. November, um 08.45 Uhr.
Herzliche Einladung zur Totengedenkfeier auf dem Friedhof
am Samstag, 01.11., um 15.00 Uhr. Bitte bringen Sie das Got-
teslob mit.
Ebenfalls herzliche Einladung zur Eucharistiefeier an Allersee-
len, Sonntag, 02. November, um 08.45 Uhr. In diesem Gottes-
dienst wollen wir an alle Verstorbenen denken und für alle,
die in diesem Jahr gestorben sind, eine Kerze anzünden.

Projektchor für das Kirchenpatrozinium an Silvester
Für unser Kirchenpatrozinium an Silvester möchten wir wie-
der einen Chor ins Leben rufen, der an Silvester, Mittwoch,
31. Dezember, um 17.00 Uhr den Gottesdienst bereichern
soll.
Wir laden dazu alle ein, die gerne singen. Ob groß oder
klein, jung oder älter, einzeln oder in der Gruppe, alle sind
ganz herzlich willkommen. Auch diejenigen, die meinen,
sie könnten nicht so gut singen, dürfen es ruhig wagen und
kommen.
Frau Hildegard Gulde aus Geislingen hat sich wieder bereit
erklärt, mit uns die Lieder einzustudieren.
Der erste Probenabend wird am Dienstag, 04. November,
um 20.00 Uhr, im Sitzungssaal im Rathaus Erlaheim statt-
finden. Über die weiteren Treffen, eventuell auch einen an-
deren Wochentag, werden wir dann entscheiden.
Wer Interesse hat, aber an diesem ersten Abend nicht teil-
nehmen kann, kann sich bei Frau Gulde, Tel.
0 74 33/1 57 33 oder bei Chr. Wiget, Tel. 444, melden.
Wir freuen uns auf viele Sängerinnen und Sänger, auch
aus den anderen Gemeinden der Seelsorgeeinheit.
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Frauenfrühstück
Das nächste Frauenfrühstück ist am 05. November 2008. Frau
Hildegard Gulde wird kommen und mit uns Taizélieder einüben. Am
Sonntag, 09. November, feiern wir dann um 10.00 Uhr in unserer
St. Silvesterkirche einen Gottesdienst mit Taizé-Gesängen.
Zu diesem Frauenfrühstück laden wir alle interessierten Frauen
ganz herzlich ein. Bitte meldet euch bei einer der Frauen des
Frauenfrühstückskreises oder bei Gemeindereferentin Gudrun
Herrmann im Pfarrhaus Geislingen, Tel. 0 74 33/2 12 36, an.

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272,
Pfarrbüro (Frau Wieber):
Di. 15-17 Uhr und Do. 9.30-11.30 Uhr
Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf.de
Urlaubsvertretung für Pfarrer Johannes Hruby vom 27. -
30. Oktober: Pfarrer Jörg Hahn, Gomaringen,
Tel. 0 70 72/67 00 73 32 oder 01 51/19 36 27 30.

Freitag, 24.10.2008
Treffpunkt Gemeindehaus Ostdorf:
17.30 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe I 
18.15 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe II (bitte geänderte An-
fangszeit beachten!)
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe 

Sonntag, 26.10.2008 
08.45 Uhr Gottesdienst (Opfer für eigene Aufgaben)
08.45 Uhr Kinderkirche

Sonntag, 26.10.2008 
08.45 Uhr Gottesdienst (Opfer für eigene Aufgaben)
08.45 Uhr Kinderkirche

Montag, 27.10.2008
18.00 Uhr BibleAndPray - Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Gemeindehaus Ostdorf

Dienstag, 28.10.2008
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Hauskreis (Tel. Fam. Holike: 1 09 98)

Mittwoch, 29.10.2008
06.00 Uhr Gebetstreff in Ostdorf
19.00 Uhr JesusAndMe – Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf

Freitag, 31.10.2008
Treffpunkt Gemeindehaus Ostdorf:
17.30 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe I 
18.15 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe II 
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe 

Sonntag, 02.11.2008 - Reformationssonntag
08.45 Uhr Gottesdienst mit dem Chor Laudato si aus Geislin-
gen (Opfer für Bibelverbreitung in Slowenien)
08.45 Uhr Kinderkirche
Bitte beachten Sie, dass der Gottesdienst trotz des ersten
Sonntags im Monat bereits um 08.45 Uhr beginnt.

Besuch von Theologiestudenten
Am 9. November wirken Studenten des Albrecht-Bengel-Hau-
ses, Tübingen, im Gottesdienst und bei der Seniorenfeier am
Nachmittag mit. Wir suchen für diese Studenten eine Möglich-
keit zum Mittagessen. Wenn Sie ein oder zwei Studenten zum
Mittagessen einladen können, melden Sie sich bitte beim Pfarr-
amt, Tel. 2 12 72. Herzlichen Dank

Vorschau:
Samstag, 15.11.08, 09.00 Uhr: Frauenfrühstück im Gemeinde-
haus Ostdorf mit Christa Albrecht, Krankenhauspfarrerin, Na-
gold: „Stress, lass nach“
Sonntag, 16.11.08, 19.00 Uhr: Medarduskonzert in der Ostdor-
fer Kirche mit dem Blechbläserensemble "HeilixPlechle"

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Donnerstag, 23. Oktober 
18.00 Uhr Jungbläser 
18.45 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Sonntag, 26. Oktober
09.30 Uhr Kein Gottesdienst in der Martinskirche, dafür ge-
meinsamer Gottesdienst des „Kleinen Heubergs“ in Bik-
kelsberg.
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Freitag, 31. Oktober
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 02. November
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim 
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: Bibelverbreitung in der Welt 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Urlaubsvertretung im Pfarramt
Pfr. Plog ist vom 25. Oktober bis 01. November in den Ferien.
Die Vertretung hat Pfrin. von Wagner in Täbingen übernommen
(Tel: 07427/3294).

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Kleidersammlung Herbst 2008:
Herzlichen Dank allen, die uns mit Ihrer Kleiderspende unter-
stützt haben.
Sie können ab sofort wieder die Kleidersäcke an der Garage
abstellen.

Ortsverein Geislingen: Oktober/ November 2008
Freitag, 24.10.08
Garage 18.00 Uhr, Kreisversammlung Balingen

Freitag, 31.10.08
Schloss 20.00 Uhr, Dienstabend: San Kurs 

Freitag, 07.11.08
Schloss 19.00 Uhr, HVO-Training

Freitag, 14.11.08
Schloss 20.00 Uhr, Dienstabend San Kurs

Freitag, 28.11.08
Schloss 20.00 Uhr, Dienstabend

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/

Termine JRK
Nächster Dienstabend findet am 03.11 ab
18.00 Uhr im Schloss statt.
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.

Zu den Dienstabenden bitte vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung 

20 Jahre Fasnetsgruppe
Traditionelles Treffen am 31. Oktober um 19.30 Uhr, dieses
Jahr im Gasthaus "Kelle".
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Herbstversammlung
Diesen Samstag ist es so weit. Im Hilare werden wir die Herbst-
versammlung abhalten. Beginn ist ab 20.00 Uhr.
Die Vorstandschaft trifft sich schon eine Stunde früher.
Der Schriftführer

Herbstwanderung am 26.10.2008
Am Sonntag, dem 26.10.2008 machen wir unsere Herbstwan-
derung.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Schlossplatz.
Abschluss ist in der Gerätehütte auf dem „WOLF“.
Bitte Rucksackvesper mitbringen, für Getränke ist gesorgt
Der Schriftführer.
PS: Besuchen Sie uns jetzt auch im Internet!!!!!!
http://gartenfreunde-geislingen.chapso.de

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Heute, Donnerstag, 23.10. ist um 20:00 Uhr
(Kirbe-)Probe im Rössle.

Danke
Der Gesangverein Eintracht möchte sich bei allen Besuchern
unseres Konzertes am vergangenen Samstag recht herzlich
bedanken. Erst durch Ihren Besuch wurde unser Konzert zu
einem Höhepunkt in diesem Vereinsjahr. Bedanken möchten
wir uns ebenfalls bei der Gärtnerei Hauser sowie der Raiffei-
senbank Geislingen-Rosenfeld für ihre Unterstützung.

Liedergarten
Am Montag, 27.10. treffen wir uns wie ge-
wohnt um 17.30 Uhr im Schloss zur Probe.
Dazu laden wir alle interessierten Jungs
und Mädels ab ungefähr 5 Jahren ein, ein-
fach mal in eine der nächsten Proben zu
kommen und unverbindlich zu schnuppern.
Der Schriftführer

Hegering Geislingen
Einladung zum Hegeringstammtisch
am 30. Oktober 2008 im Gasthaus
"Brücke", Geislingen.
Beginn 20.00 Uhr.

Pokalschießen
Am kommenden Sonntag, 27.10.2008, findet ab 09.00 Uhr im
Schützenhaus Frommern unser diesjähriges Hegering-Pokal-
schießen statt.

Hobbyclub
Die Aussteller treffen sich zum Aufbau der diesjährigen Hob-
byausstellung am Freitag, 24.10.2008, um 13.30 Uhr vor der
Schlossparkschule!

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Weltgebetstag
Wie bereits angekündigt, findet diesen Sonn-
tag, 26.10. in Heiligenzimmern auf Bezirksebene der Gebetstag
des Internationalen Kolpingwerkes statt. Um 18.00 Uhr feiert
unser Bezirkspräses Pfr. Duttlinger mit uns eine Hl. Messe.
Die Texte stammen dieses Jahr vom südafrikanischen Kolping-
werk. Anschließend lassen wir den Abend im Gasthaus „Adler“
gemeinsam ausklingen.
Abfahrt ist um 17.30 Uhr vor der Kirche. Herzliche Einladung
an alle Mitglieder mit Angehörigen!

Kirbestammtisch
Am Freitag, 31. Oktober, treffen wir uns wieder zu unserem
traditionellen Kirbestammtisch.

Adolph Kolping - ein Mann, der begeistert - auch heute noch
Zu diesem Thema gestaltet am Montag, den 3. November Pa-
storalreferent Clemens Dietz vom Diözesanverband Rotten-
burg-Stuttgart mit uns einen Abend.
Näheres folgt.
Volker Amann,
Vorsitzender

Gruppe Woogheisle
Am 8.11. findet um 20.00 Uhr unser Spanischer Abend statt.
Bitte gebt Heike oder mir bis zum kommenden Wochenende
Bescheid, ob ihr kommt!
Näheres per E-Mail.
Kathrin 

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de

Nachtrag Altmaterialsammlung
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Einwoh-
nerschaft der Stadt für die Überlassung des
Sammelmaterials
und bei allen fleißigen Helfern für die tatkräftige Unterstützung.

Voranzeige
Donnerstag, 31. Oktober, ab 20.30 Uhr TSV-Halle
Halloween - Party,
mit Lasershow und fetziger Musik. Eintritt 5 €

Sonntag, 02. November, ab 10.30 Uhr TSV-Halle
Bayerischer Tag,
mit kulinarischen und musikalischen Leckerbissen vom Fein-
sten. Neben bayerischen Schmankerln wie Weißwurst mit Bre-
zel und Schweinshaxe vom Grill, bieten wir Schweinebraten
und Schnitzel an. Die Musikkapelle aus Schörzingen spielt zum
Frühschoppen auf und im Anschluss sorgen die Musikkapellen
aus Zimmern u.d.B. und Gösslingen sowie unsere Jugendka-
pelle für gute Unterhaltung. Fröhlicher Ausklang mit der Bau-
ernkapelle.

Jugendgruppe
Am Freitag, 24. Oktober, ist um 17.00 Uhr Probe.

Jugendkapelle
Am Freitag, 24. Oktober, ist um 18.00 Uhr Probe.

Musikkapelle
Am Freitag, 24. Oktober spielen wir beim Weinfest in Schörzin-
gen. Abfahrt mit Bus ist um 19.00 Uhr vor dem Schloss.

Am Sonntag, 26. Oktober findet um 09.30 Uhr eine Gesamt-
probe statt. Im Anschluss an die Probe spielen wir um 11.15
Uhr vor dem Gasthaus Hilare Hedwig und Josef Fuchs ein
Ständchen zur Goldenen Hochzeit.

Terminvorschau
31.10. Halloween-Party
02.11. Bayerischer Tag
Der Schriftführer

24. Oktober 2008, Nummer 43 Amtsblatt der Stadt Geislingen 19



Narrenzunft
Geislingen e.V.
Landesfinale
Unser großes Ballett hat sich für die
Teilnahme zum Landesfinale beim
Baden-Württemberg Cup qualifiziert.
Dieses Finale findet nun ab kommenden Samstag in Denkingen
statt. Wer uns beim Baden-Württemberg Cup unterstützen
möchte ist recht herzlich dazu eingeladen. Abfahrt mit dem
Bus ist um 18.00 Uhr am Schlossplatz.
Über zahlreiche Fans würde wir uns riesig freuen.

Zunftratssitzung
Die nächste Zunftratssitzung ist am Montag, dem 07.11.2008
um 20.00 Uhr im Zunftraum.

Frank Hatzenbühler
Zunftschreiber

Skikameradschaft
Geislingen
Für alle, die schon so weit planen
können: Wir veranstalten nächstes
Jahr vom 30.1. bis 1.2.09 (Achtung,
Datum im letzten Blättle war falsch!) ein Skiwochenende in
Bezau mit kostenlosen Kinderskikursen! Die Anreise erfolgt
in Privat-PKWs, im Preis enthalten sind Übernachtungen auf
einem Bauernhof mit Frühstück und ein Abendessen.
Die Skipässe werden je nach Bedarf eingekauft und separat
bezahlt, falls sich jemand ein Tägle Pause gönnen will.
Die Preise: Erwachsene Mitglieder: 50,00 €
Erwachsene Nichtmitglieder: 60,00 €
Kind Mitglied: 30,00 €
Kind Nichtmitglied: 40,00 €
Da die Plätze begrenzt sind, sind wir gezwungen die Teilneh-
merzahl recht schnell anzumelden und bitten deshalb um ra-
sche Anmeldung bis zum 31.10.08. Diese nimmt Karin Hug
(Tel. 274258) entgegen.

Diesen Samstag, 25.10.08, findet ausserdem unsere Jahres-
hauptversammlung im Hilare statt. Beginn ist um 20.00 Uhr,
bitte kommt zahlreich! 
Und nicht vergessen: Am 8.11.08 Frauenwanderung um den
Flecken, Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Waaghäusle.

Spandalechor
Herbschtfescht
Dr Eine oder Andere hot’s vernomma: Am 24. Herbscht (Ver-
zeihung: Oktober) treffad miar uns in den Hallen der Zunft em
Schloss ab am Ächte.
S’geit was zom Essa ond zom Trenka und mr könnat no da
Film vom letschta Johr agugga, zemma sitza, schwetza, lacha,
schtreita (no flugsch naus!!!!)ond ..........senga!
Gern derfat die Eiladung au unsere Ehemaliga oder Pausieren-
da aufgreifa - wär schön da Eina oder Andera mal wieder zom
seah!
Für Älle gilt: Bitte Bscheid geah onder 907486 oder neimo-
dern onder o.juriatti@s04geislingen.de.
Tschillo

Schach AG
Ab sofort findet jeweils am Samstag von 14 Uhr bis 15 Uhr
in der Werkrealschule Geislingen im Hauptbau die Schach AG
in Verbindung mit der Schule statt. Neulinge sind herzlich will-
kommen und können jederzeit noch einsteigen.

Aufbaukurse
Die Aufbaukurse finden wie folgt im Vereinsraum statt: Sams-
tag 15.00 bis 16.00 Uhr und Montag 19.00 bis 20.00 Uhr.
Ansprechpartner für alle Kurse ist Robert Sutina, Tel.
07433/9556376, 0176/62552924, E-Mail: sf90jugend@gmx.net

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag, 25.10.2008, um 15.00
Uhr, im Vereinsraum statt.

Mannschaftstraining 
Ebenso findet am Samstag, 25.10.2008 das Mannschaftstrai-
ning ab 15.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Der Spieleabend findet am Montag, 27.10.2008, ab 19.00
Uhr im Vereinsraum statt.

Geislingen 3 - Hechingen 3 1 1/2 : 5 1/2 
Mit drei Ersatzspielern traten wir gegen die Mannschaft aus
Hechingen an. Nach einer Stunde musste leider Brett 6 die
Partie nach Figurenverlust an den Gegner abtreten. Eine halbe
Stunde später musste auch Brett2 den Punkt an den Gegner
abgeben. Nach zwei Stunden verkürzte Carolin Jenter auf 2:1,
nach einem Patzer ihrer Gegnerin. Kurze Zeit später musste
sich Felix Müller (Brett 1) sich mit einem Remis zufrieden ge-
ben. Nun hing es an Brett 3 und 4, welche aber beide nach
Material und Figurenverlust verloren gingen. Dies führte zu ei-
nem Endstand von 1 1/2 : 4 1/2.

Geislingen 4 - Heinstetten 4 3 1/2 : 2 1/2 
Da Heinstetten nur mit 4 Spielern antrat, gewannen Christian
Conzelmann (Brett 3) und Christoph Schlaich (Brett 4) ihre Par-
tien kampflos. Bereits nach einer halben Stunde konnte Hein-
stetten, durch Siege an Brett 6 und 5, gleich ziehen. In einer
turbulenten Partie gelang Adrian Stoll an Brett 2 ein Remis.
Nun musste Martin Renner an Brett1 alles riskieren, um den
Mannschaftssieg zu retten. In einer Drangphase machte sein
Gegner einen Fehler, den Martin gnadenlos zum Gesamtsieg
von 3 1/2 : 2 1/2 ausnutzte.

Vorstandssitzung
Am Freitag, 24.10.2008 findet unsere nächste Vorstandssitzung
statt. Bitte um pünktliches und vollzähliges erscheinen.

1. Mannschaft / Kreisklasse
Am Samstag, 25.10.2008 spielt die 1. Mannschaft gegen Tros-
singen 2 in Geislingen. Treffpunkt aller Spieler um 16.00 Uhr.
Spielbeginn: 17.30 Uhr.

2. Mannschaft / A-Klasse
Ebenfalls am Samstag, 25.10.2008 spielt die 2. Mannschaft
gegen Albstadt 2 in Albstadt. Treffpunkt aller Spieler um 16.00
Uhr. Spielbeginn: 17.30 Uhr.

Vorankündigungen
Herbstferien
Vom 27.10.2008 bis einschließlich 09.11.2008 sind Herbstfe-
rien. Währenddessen findet kein Training statt. Erster Trai-
ningstag nach den Ferien ist der 10.11.2008.
Die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Standaufsicht
26.10.2008
Klemens Wettki und Klaus Wettki

02.11.2008
Kein Schießbetrieb

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Liebe Mädels und Jungs, liebe Eltern
Nach unserer schönen Wanderung auf den Plet-
tenberg möchten wir vom Albverein eine weitere Schnupper-
wanderung für junge Familien anbieten.
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Unter dem Motto: „Heute bleibt die Küche kalt, wir gehen in
den Owinger Wald“ wollen wir am 26. Okt. 08 zu einer Wan-
derung auf den Owinger Warrenberg aufbrechen. Treffpunkt
um 11.00 Uhr auf dem Schlossplatz; oder um ca. 11.20 auf
dem Lidlparkplatz.
An der Warrenberg-Schutzhütte machen wir Rast, und wollen
selbst mitgebrachte Würste am offenen Feuer grillen, bitte auch
Brot und eventuell ein warmes Getränk selber mitbringen.
Durch zum Teil wegloses Gelände wollen wir das Ostdorfer
Schützenhaus erreichen, wo wir uns nochmals aufwärmen kön-
nen. Die ganze Wanderstrecke beträgt 11 km und da ihr ja
jetzt schon ein bisschen in Übung seid,ist das gar kein Pro-
blem. Bringt bitte Euern „Albärt-Wanderpass“ mit.
Sollte es an diesem Tag regnen, verschieben wir die Wande-
rung um eine Woche auf den 2. Nov.
Alle interessierten Familien sind herzlich eingeladen!
Auf eine rege Teilnahme freut sich euer Wanderführer Bern-
hard Bosch.

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Bewirtung Vereinsheim
Die diesjährige Bewirtung des Vereinsheims
endet mit dem Schlachtfest am 25.10.2008.
Danach ist das Vereinsheim nur noch an besonderen Anlässen,
wie zum Beispiel an Kartenabenden geöffnet. Auf diese Anläs-
se weisen wir aber besonders hin. Die TG Geislingen bedankt
sich recht herzlich bei unseren Gästen und hofft auf ein Wie-
dersehen im kommenden Jahr. Unser Dank gilt aber auch allen
Wirteteams und Einzelwirten, ebenso allen die uns beim Be-
trieb des Vereinsheims unterstützt haben.

Wichtig! Arbeitsdienst, Plätze abräumen
Wir müssen nochmals ran. Am Samstag, 25. Oktober um
09.00 Uhr findet der Arbeitsdienst zum Abräumen der Plät-
ze statt. Wir hoffen nochmals auf viele Helferinnen und
Helfer.

Mannschaft Senioren
Am Freitag, 24.10.2008 um 19.30 Uhr treffen sich alle Senio-
renspieler im Vereinsheim wegen Sommerrunden Meldung.
gez. Spielführer.

Brauereibesichtigung
Unsere Brauereibesichtigung bei unserer Hausbrauerei Zol-
lern in Sigmaringen steht an und zwar am Mittwoch, 05. No-
vember. Abfahrt ist so gegen 13.00 Uhr geplant. Also schnell-
stens anmelden bei Robert Schmid und Rolf Dulz (Telefon Ro-
bert 22781, Rolf 10756).

KaBaP (Karten-, Bastel- und Plauderabend)
Auch unser 1. KaBaP (Karten-, Bastel- und Plauderabend) fin-
det statt und zwar am Freitag, 24. Oktober 2008 so ab 19.30
Uhr.
Hierzu möchten wir natürlich alle recht herzlich einladen. Wir
freuen uns über Neuzugängen ebenso wie über Etablierte. Also
auf geht’s am Freitag ins Tennisheim.

Schlachtplatte (oder Schlachtfest)
Am Samstag, 25. Oktober 2008 findet das Schlachtfest mit
Schlachtplatte im Tennisheim statt. Außerdem gibt es aber
auch noch bereits ab 11.00 Uhr frisches Kesselfleisch. Wei-
tere Informationen, wenn benötigt, gibt es bei Josef Bühler oder
Paul Burkowski.
In eigener Sache: Im letzten Amtsblatt hatte ich die Mailadres-
sen von Josef Bühler und Paul Burkowski eigenständig im
Amtsblatt ohne ihr Wissen und ohne ihre Genehmigung veröf-
fentlicht. Ich möchte mich hiermit bei Josef Bühler und Paul
Burkowski entschuldigen und alle anderen bitten, diese Adres-
sen schnellstens zu vergessen.
Jürgen Staiger

Wichtige Termine
24.10.2008: KaBaP (Karten- Bastel- und Plauderabend)
24.10.2008: Mannschaft Senioren Spielerversammlung
25.10.2008: 09.00 Uhr Arbeitsdienst!

25.10.2008: Schlachtplatte (Informationen siehe oben)
05.11.2008: Brauereibesichtigung
JS Manager for Public News

Sportheimbewirtung
Bayrischer Abend
Am kommenden Samstag, 25. Oktober 2008, findet der tra-
ditionelle Bayrische Abend im Sportheim statt. Die Wirte Bucki,
Dirk, Fauli, Knopf und Gunnar werden euch mit bayrischen
Schmankerln verwöhnen.
Geboten werden u. a.
* Hax’n, Hähnchen, Weißwurst, Radi usw.
* und natürlich „a Moß“ 
Das Essen kann ab 19 Uhr eingenommen werden.
Die Bewirtung am Freitag, 24.10. und Sonntag, 26.10.08 über-
nimmt das Wirteteam Irion/Buck.
Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Freitag, 24.10.08 18.00 bis 24.00 Uhr
Sonntag, 26.10.08 15.00 bis 22.00 Uhr
G. Amann
Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de
Ergebnisse
TSV Boll - TSV Geislingen 4:4
Torschützen: H. Welte, T. Hauser (Elfmeter), T. Hornung, M.
Lenz
TSV Geislingen II - SG Weildorf/Bittelbronn II 2:2
Torschützen: D. Irion, S. Amann

Spiele
Am Sonntag, 26.10.2008 spielt unsere 2. Mannschaft auswärts
gegen den SV Grün-Weiss Stetten II um 13.15 Uhr.
Die 1. Mannschaft hat spielfrei! 
Die Schriftführerin

Jugend
A-Jugend
TSV Geislingen - SGM Frommern 3:6
Am Samstag, 25.10.2008 spielt unsere A-Jugend auswärts ge-
gen den SV Heselwangen um 16.15 Uhr.

B-Jugend
Am Samstag, 25.10.2008 spielt unsere B-Jugend gegen den
SGM Dotternhausen um 16.15 Uhr.

C-Jugend
Das Spiel in Pfeffingen am vergangenen Samstag endete 7:2.
Torschütze: Pascal Eith 2 x.
Am kommenden Samstag spielen wir hier um 14.45 Uhr in
Geislingen auf dem Kunstrasenplatz gegen den FC Winterlin-
gen. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der alten TSV Halle.

D-Jugend
SV Tieringen - TSV Geislingen 6:1
Am Samstag, 25.10.2008 spielt unsere D-Jugend gegen SGM
Binsdorf um 13:15 Uhr.

E-Jugend
TSV Geislingen - SV Rosenfeld 11:1
SGM Erlaheim - TSV Geislingen 5:3
Am Freitag, 24.10.2008 spielt unsere E-Jugend gegen den FSV
Dautmergen um 17.00 Uhr.

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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F-Jugend
Weder der SV Dotternhausen noch der TSV Dormettingen
konnten den Siegeszug unserer Jungs stoppen, gegen beide
gab es je einen 6:0- Sieg. Somit beendete die F-Jugend als
Sieger die Qualifikationsrunde 2008!

Ab sofort trainieren wir Mi. u. Sa. auf dem Kunstrasen, Mi.
17.30 Uhr/Sa. 10.00 Uhr.
Die Schriftführerin

Frauenfußball:
TSV Geislingen - TV Derendingen: 2:0 (1:0)
Bereits nach 2 Minuten konnte Jessi Schleh einen Torwartfeh-
ler nutzen und das 1:0 machen. Der Derendinger Torfau war
ein Weitschuß von Gerlinde Grom beim Hechten unterm Körper
durchgerutscht. Schleh musste nur noch einschieben. Danach
versäumten die Geislingerinnen es, ein Tor nachzulegen, ob-
wohl sich mehrere Gelegenheiten boten. Nach 15 Minuten kam
Derendingen besser ins Spiel und kombinierte bis an den Geis-
linger Strafraum gut. Doch machte die gut stehende Abwehr
um Torfrau Bettina Bachan und Sabine Kohle alle Derendinger
Chancen zunichte. In der 51. Minute erhöhte Gerlinde Grom
mit einem Weitschuss auf 2:0. 4 Minuten später wurde Judith
Freudenmann vom gegnerischen Torwart im Strafraum gelegt.
Den verhängten Elf-Meter vergab Chris Bartels leider, weil ihr
das Standbein bei der Ausführung wegrutschte. So blieb es
bis zum Schluss spannend. Durch diesen erneuten Sieg haben
die Geislingerinnen vorübergehend die Tabellenführung über-
nommen.
Am Sonntag müssen sie nach Tettnang zum Verbandsligaab-
steiger reisen. Dieser wird als heißer Aufstiegskandidat gehan-
delt. Doch mit der richtigen Einstellung und etwas Glück ist
auch dort zumindest ein Punkt drin. Für Geislingen spielte: Bet-
tina Bachan, Sabine Kohle, Kathrin Kopp, Lena Paepcke, Uli
Goth, Chris Bartels, Gerlinde Grom, Beatrice Stengel, Vivien
Liener, Judith Freudenmann und Jessi Schleh. Ersatz: Mary
Ingrasciotta, Yvi Kugele, Dinie Schweizer und Jessi Predic.

B-Mädchen:
TSV Geislingen - SV Unterdigisheim: 1:5 (0:4)
Der Tabellenführer aus Unterdigisheim spielte stark auf und
ging auch verdient in Führung. Bereits nach 10 Minuten stand
es 0:2. Doch hielten die Geislingerinnen gut dagegen. Ver-
steckten sich nie und kämpften bis zum Schluss. Dies wurde
mit dem Ehrentreffer durch Judith Freudenmann kurz vor
Schluss belohnt. Für Geislingen spielte: Nadine Ludersdorfer,
Janina Weißgerber, Larissa Link, Saskia Müsch, Lilli Goncal-
ves-Bayer, Jenny Bergmann, Lorena Pfeilmayer, Julia Bisinger,
Lisa Dutt, Judith Freudenmann, Bianka Weckenmann, Nadine
Link und Dunja Freudenmann, Lina Staudt und Larissa Sim-
mendinger.

C2-Mädchen:
TSV Geislingen II - SV Tuningen: 5:1 (4:0)
Die Geislinger Mädchen kombinierten in den ersten 20 Minuten
sehr gut und erzielten in dieser Zeit bereits 3 Tore. Danach
stellte der Gegner besser zu und die Torerzielung wurde
schwerer. Dennoch war der Sieg zu keiner Zeit gefährdet. In
der zweiten Spielhälfte gelang den Geislinger Mädchen nur
noch ein Tor und Tuningen erzielte ihrerseits den Ehrentreffer.
Für Geislingen spielte: Bente Essig (1 Tor), Larissa Simmen-
dinger (2 Tore), Sarah Huonker, Raphaela Lohrmann (1 Tor),
Aileen Graf, Jacky Weißgerber, Leonie Braun (1 Tor), Nadine
Wahr, Lina Staudt, Mara Essig und Martina Tissen.

D-Mädchen:
TSV Stetten Hechingen - TSV Geislingen: 2:3 (2:1)
Die Geislinger Mädchen spielten in den ersten 20 Minuten auf
ein Tor. Doch wollte kein Tor gelingen. So liefen sie in 2 Konter
und es stand 2:0. Doch gelang vor der Halbzeit durch Lea
Ganzenmüller der 2:1 Anschlusstreffer. Kurz nach Wiederan-
pfiff glich Bente Essig zum 2:2 aus. Einen verhängten Straf-
stoss setzten die Hechingerinnen über die Latte. Danach war
das Spiel ausgeglichener. Kurz vor Schluss gelang Lea Gan-

zenmüller der 3:2 Siegtreffer. Es spielten: Saskia Krasch, Re-
becca De Rossi, Melanie Scheidle, Rebecca Fritz, Lea Ganzen-
müller, Helena Geiger, Julia Burianski, Anna-Marie Blochinger,
Lisa Hertwig und Luana Edelmann.

D-Mädchen VR-Cup in Heiligenzimmern: 3. Platz
Da nach Abschluss der Vorrunde Geislingen und Isingen/Leid-
ringen Punkt- und Torgleich auf dem 2. Platz lagen, musste
ein 9-Meter-Schießen die Entscheidung bringen. Leider hatten
die Geislingerinnen mit einem Lattenschuss etwas Pech und
scheiterten knapp. Das Spiel um Platz 3 gewannen sie gegen
den TSV Boll mit 3:1 und holten verdient den 3. Platz nach
Geislingen. Die Spiele im Einzelnen: TSV Geislingen - FC 07
Albstadt: 0:0, TSV G - TSV Boll: O:O; TSV G - SGM Isingen
Leidringen: 2:1; TSV G - SV Unterdigisheim: 2:0, TSV G - FV
RW Ebingen: 0:1. Es spielten: Saskia Krasch, Rebecca De
Rossi, Melanie Scheidle, Rebecca Fritz, Lea Ganzenmüller,
Nadine Schlaich, Ines Adolf, Julia Burianski, Anna-Marie Blo-
chinger, Lisa Hertwig und Luana Edelmann.

Vorschau:
B-Mädchen:
Fr., 24.10., 18.30 Uhr, Spiel in Bärenthal. Abfahrt: 16.45 Uhr
am Hasen.
C2-Mädchen:
Fr., 24.10., 17.45 Uhr, Spiel in Rottweil. Abfahrt: 16.00 Uhr
an der Schlossparkhalle.
C1-Mädchen:
Sa., 25.10., 15.15 Uhr, TSV Geislingen I gegen SV Herrenzim-
mern auf dem Kunstrasenplatz. Treff: 14.15 Uhr alte Halle.
Frauen:
So., 26.10.08., 11.00 Uhr in Tettnang. Abfahrt: 7.30 Uhr am
Holzofenlädle.

Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende:
Männer 2
TSV Geislingen 2 - TB Sigmaring. 27:18
B-Jugend männl.
HSG Rottweil - TSV Geislingen 15:22
B-Jugend weibl.
TG Schura - TSV Geislingen 8:16
Frauen
TV Weilstetten - TSV Geislingen verlegt
E-Jugend männl.
TG Trossingen - TSV Geislingen 11:7
E-Jugend männl.
TSV Geislingen - JSG Hoss-Meßst. 18:8
A-Jugend männl.
SG Geisl/Ostd. - SV Hausen 24:35
Männer 1
SG Tail/Trucht. - TSV Geislingen 27:24

Die zweite Niederlage in Folge musste am vergangenen Sams-
tag die erste Herrenmannschaft des TSV Geislingen hinneh-
men. Verletzungs- und urlaubsbedingt musste Trainer Tobias
Hilsenbeck bereits die ganze Woche auf mehrere Stammspieler
verzichten und auch am Wochenende stand mit dem A-Jugend-
lichen Florian Schlaich gerade einmal ein einziger Auswechsel-
spieler zur Verfügung.
Unter diesen eher schlechten Vorraussetzungen ging man in
die Partie gegen den vermeintlichen Außenseiter und kassierte
eine empfindliche 24:27 Niederlage.
Für Geislingen spielte: Florian Strücker (TW), Jo Redeker
(TW), Bendikt Maucher 2, Tobias Bisinger 3, Florian Schlaich,
Dirk Burkhardt 2, Christoph Stehle 3, Jochen Stehle 4, Lukas
Herre10/6.

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen
B-Jugend männl.
Sa., 25.10.08, 15.45 Uhr
TG Schömberg - TSV Geislingen
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C-Jugend männl.
Sa., 25.10.08, 15.00 Uhr
TSV Stett./akM - TSV Geislingen
D-Jugend männl.
So., 26.10.08, 12.15 Uhr
TSV From-Dürrw. - TSV Geislingen
B-Jugend weibl.
So., 26.10.08, 13.45 Uhr
SG Riet-Weil - TSV Geislingen
D-Jugend weibl.
Sa., 25.10.08, 16.15 Uhr
TV Oberndorf - TSV Geislingen

VfB-Fan-Club Geislingen
Hauptversammlung
Am Freitag, 24.10.08 findet um 19.00 Uhr un-
sere diesjährige Hauptversammlung im Gast-
haus Hasen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Berichte (Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer)
3. Entlastungen
4. Anträge
5. Verschiedenes
Im Anschluss an die Hauptversammlung (ca. 20.00 Uhr) findet
ein gemeinschaftliches Essen mit Partner statt (bitte anmel-
den).

SV Rosenfeld 
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende Spiele statt:
Aktive:
Di., 14.10. TTC Rottweil IV - SVR VII 6:0
Keine Chance hatte die 2. Ersatzmannschaft gegen den Erst-
platzierten der Reserverunde.
Do., 16.10. SVR VI - TTSB Aistaig III 6:4
Gegen den letzt Platzierten hatte die 1. Reservemannschaft
ihre Probleme konnte aber sich doch noch behaupten.
TTG Villingendorf - SVR IV 9:3
Mit 3 Ersatzspielern musste die 4. Mannschaft gegen die noch
unbesiegten Erstplatzierten spielen.
Sa., 18.10.TTC Spaichingen - SVR II 9:7
Nach einem 5:1 Rückstand kämpften der der SVR sich noch-
mal ran bis zu einem 8:7 konnte aber im Schlussdoppel die
entscheidenden Sätze nicht gewinnen.
TV Aldingen - SVR 1:9
Keine Chance hatte Aldingen gegen den SVR der extrem stark
aufspielte.
SV Bergfelden II - SVR III 9:2
Das Spiel ging knapper aus als das Ergebnis verdeutlicht. In
fünf Spielen ging es in den 5. Satz doch nur in einem Spiel
konnte der SVR das Spiel für sich entscheiden.

Senioren:
Do., 16.10. TG Weigheim - SVR II 3:6
Nach einem 2:0 Rückstand holte die 2. Ü40-Mannschaft die
nächsten Punkte deutlich nach Hause.

Für die kommende Woche stehen folgende Spiele an:
Jugend U13:
Sa., 25.10. 14.00 Uhr SVR - TTC Seedorf

Aktive:
Di., 21.10. 20.30 Uhr TTV Zimmern II - SVR VI
Do., 23.10.20.00 Uhr SVR VII - TSV Böhringen 
Sa., 25.10. 17.00 Uhr SVR - TTC Rottweil
17.00 Uhr SVR V - TV Trichtingen II
20.00 Uhr SV Bergfelden II - SVR IV
20.00 Uhr SVR II - TTSB Aistaig

Senioren:
Di., 21.10. 20.00 Uhr TTC Rottweil - SVR

Hallo Jahrgänge 1924/25 und 1925/26,
zu unserem ersten gemeinsamen Treff versammeln wir uns
am Dienstag, 28. Oktober, um 15.00 Uhr, in der "Fischerhütte".
Es würde mich freuen, wenn wir diese gemeinsame Versamm-
lung freudig und zahlreich beginnen würden.
Herzliche Einladung!

Jahrgang 1926/27
Wir treffen uns am Mittwoch, 29. Oktober, um 14.00 Uhr, bei
der Kirche. Um 15.00 Uhr Einkehr im Gasthaus "Zur Brücke".

Jahrgang 1928/29
Wir treffen uns am Dienstag, 28. Oktober 2008, um 15.00 Uhr,
im Café "Diener".

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Am Mittwoch, 29.10.2008 treffen wir uns um 14.00 Uhr am
Schlossplatz. Von dort gehen wir zum Schützenhaus, um die
besten Schützen des Jahrganges im sportl. Scheibenschießen
zu ermitteln. Einkehr im Schützenhaus.

Jahrgang 1952/53
Wir treffen uns am Samstag, 25.10.2008, ab 19.00 Uhr, in der
"Kelle" zu einem gemütlichen Beisammensein. Wir bitten um
zahlreiches Erscheinen.
Der Ausschuss

Jahrgang 1959
Jahrgänger-Versammlung am Samstag, 25.10.2008
Bei gutem Wetter findet eine Radtour statt. Treffpunkt ist um
15.00 Uhr beim Jahrgänger Franz Koch (Bäckerei Koch).
Bei schlechtem Wetter fällt die Radtour aus und es findet ab
20.00 Uhr ein gemütliches Beisammensein im Gasthaus
"Schützen" statt.
Jahrgänger/innen, die nicht an der Radtour teilnehmen wollen,
sind selbstverständlich am Abend im Gasthaus "Schützen"
herzlich willkommen.

Jahrgang 1966/67
Achtung Terminänderung!
Auf mehrfachen Wunsch haben wir den Termin für unsere
Wanderung verschoben. Unsere alljährliche Herbst- und Jah-
resabschlusswanderung findet am Samstag, 22.11.2008 statt.
Bitte die Terminänderung vormerken. Näheres folgt noch.

Jahrgang 1968/69
Unsere Herbstwanderung machen wir am Freitag, 07.11.2008,
ins Gasthaus "Kreuz", Binsdorf. Wir starten um 18.30 Uhr am
Waaghäusle und freuen uns auf viele "Wanderlustige".

Jahrgang 1976/77
Hallo Jahrgänger,
am Mittwoch, 05.11. treffen wir uns in Balingen im "Klein Ve-
nedig" um 19.30 Uhr. Ich hoffe, ihr habt Zeit und schaut vorbei!
Der Beauftragte

Jahrgang 1988/89
Es ist an der Zeit, sich über die Planung unseres Maibaumfes-
tes im nächsten Jahr Gedanken zu machen.
Deshalb nehmen wir die Sache in die Hand und wollen hiermit
alle Jungs und Mädels unseres Jahrgangs zusammentrommeln.
Wir treffen uns am 05.11.2008, um 20.00 Uhr, im Gasthaus
"Hilare" in Geislingen.
Auf euer zahlreiches Kommen freuen sich fürs erste
Stephi B. & Susi D.
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Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Rückblick: Ausflug nach München
18. und 19.10.2008 
Am letzten Wochenende besuchte der MGV
gemeinsam mit Freunden und Gönnern die
bayrische Landeshauptstadt. Schon früh morgens startete der
vollbesetzte Bus mit knapp 50 Personen über die Autobahn
in Richtung München. Am Ziel angekommen, führte der ehe-
malige Binsdorfer Alfons Wollensak die Gruppe mit sehr vielen
Hintergrundinformationen kreuz und quer durch München, so
dass man die Landeshauptstadt einmal von einer ganz anderen
Seite kennenlernen und viele interessante Dinge erfahren und
bestaunen konnte. Zur Mittagszeit stärkten sich die Reisenden
dann bei herrlichem Sonnenschein auf dem Viktualienmarkt
oder in den umliegenden Gaststätten. Am Abend wurde die
Reisegruppe mit bayrischen Spezialitäten in gemütlicher Umge-
bung kulinarisch verwöhnt. Im Gegenzug gaben die Männer
des Chores noch ein paar gesellige Liedvorträge zum besten.
Am zweiten Reisetag war eine Führung in der Bavaria Filmwelt
gebucht, bei der ein Blick hinter die Kulissen ermöglicht wurde.
Nachmittags wurde dann noch die Flugwerft in Oberschleiß-
heim besichtigt, bevor man müde - aber gut erholt - wieder
in Richtung Heimat aufbrach.

Der MGV bedankt sich hiermit nochmals bei allen Mitreisenden
für die sehr zahlreiche Teilnahme sowie bei den Organisatoren
für den reibungslosen Ablauf. Insgesamt wurde allen Reisen-
den ein wunderschönes, weiß-blaues Wochenende ermöglicht
und die Kameradschaft gepflegt. Sicherlich wird ein ähnlicher
Ausflug einmal wieder folgen...

Bastelabend 
Die Bastelgruppe des MGV trifft sich am Donnerstag,
23.10.2008 um 20.00 Uhr im Klosterkeller um die beliebte
Weihnachtstombola erstmals mit Selbstgebasteltem zu berei-
chern. Bis zur Weihnachtsfeier trifft sich die Gruppe dann jeden
Donnerstag um 20.00 Uhr.

Besuch der Sägerfreunde in Hochmössingen 
Am 25.10.2008 besuchen wir die Sängerfreunde in Hochmös-
singen. Wir fahren gemeinsam mit dem Bus und treffen uns
zur pünktlichen Abfahrt um 19.00 Uhr am Rathaus. Auftritt in
den neuen Sängershirts.

Der Schriftführer

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Einladung zum Herbst-Bazar
Ausgestellt werden Produkte des täglichen
Bedarfs sowie Wellness, Kosmetik, gesunde
Ernährung usw. Besuchen Sie uns am
9.11.2008 im Sportheim Binsdorf zwischen
14 und 17 Uhr. Jeder Gast erhält einen Kuchen gratis.

Abt. Fußball
1. Mannschaft
Ergebnis vom 19.10.08:
TSV Frommern II - SpVgg Binsdorf 2:0
Gleich der erste Angriff der Gastgeber führte zum Rückstand.
Unsere Mannschaft brauchte dann etwas Zeit, um ins Spiel
zu kommen, da der Gastgeber loslegte wie die Feuerwehr.
Nach gut 20 Minuten kam unsere Mannschaft dann besser ins
Spiel und konnte gegen den Tabellenführer gut dagegen hal-
ten. Kurz vor dem Halbzeitpfiff musste man dann den zweiten
Gegentreffer hinnehmen.
In der zweiten Halbzeit verlief das Spiel ausgeglichen und es
gab auf beiden Seiten gelegentlich ein paar Torchancen.

Vorschau:
So., 26.10.08: SpVgg Binsdorf - FC Killertal 04 II
Anstoss um 15.00 Uhr in Binsdorf.

So., 02.11.08: spielfrei

F-Jugend
Am vergangenen Samstag fand auf dem Binsdorfer Sportgelän-
de ein F-Jugendspiel statt. Hierbei möchte sich die Spielverei-
nigung bei allen Besuchern und natürlich bei allen Helfern recht
herzlich bedanken.

Altmaterialsammlung
Die Spielvereinigung bedankt sich recht herzlich bei der Bevöl-
kerung für die Bereitstellung des Sammelguts und bei allen
freiwilligen Helfern.

Schlachtfest
ACHTUNG !!! Terminänderung !!! Das diesjährige Schlacht-
fest findet nicht wie geplant am 02.11.08 statt, sondern aus
terminlichen Gründen erst am So., 16.11.08. Stattfinden wird
das Schlachtfest wie gewohnt im Sportheim Binsdorf. Für Ihr
leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns schon jetzt
auf Ihren Besuch.

Sportheim
Das Sportheim ist wie folgt geöffnet:
Sa., 25.10.08 ab 15.00 Uhr
So., 26.10.08 ab 13.00 Uhr
Weitere Infos zum Verein unter www.spvgg-binsdorf.de.
Der Pressewart

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Am Samstag, 8.11.2008 gastiert Jörg
Bollin mit seinem "Mährischen Feuer"
in der Festhalle Binsdorf/Erlaheim. Dazu
ergeht jetzt schon herzliche Einladung.
Karten sind im Vorverkauf bei jedem ak-
tiven Musiker erhältlich.
Die Schriftführerin

Musikverein Erlaheim e.V.
Rock-Party mit ONB in Erlaheim
Der Musikverein Erlaheim veranstaltet
am Samstag 25. Oktober 2008 eine
Rock-Party in der Festhalle mit der weit-
bekannten Cover-Band ONB. Einlass ist
ab 20.00 Uhr. Eintritt 8,00 €

Auf- und Abau ONB-Party
Aufbau in der Halle am Samstag ab 9.00 Uhr. Abbau am Sonn-
tag ab 9.00 Uhr.
Freiwillige Helfer sind herzlich willkommen.

Musikprobe
Am Donnerstag, 23. Oktober ist Gesamtprobe.

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer
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Narrenzunft Erlaheim e.V.
Rückblick: Herbstwanderung

Am Sonntag machten wir uns bei schönstem Oktoberwetter
auf den Weg und marschierten am Eichberg vorbei über den
„Moosbrunnen“ in Richtung Kaiserstein. Dort wurde erst einmal
eine ordentliche Rast eingelegt und es wurden Würstchen ge-
grillt und wir haben uns die Sonne ins Gesicht scheinen lassen.
Nachdem alle satt waren, wanderten wir weiter Richtung Gast-
haus "Kreuz", wo wir den Tag ausklingen ließen. Vor allem
für unsere Kleinsten war, wie das Foto zeigt, die Wanderung
eine spannende Abwechslung.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 08.11.2008 findet eine Mitgliederversamm-
lung der NZE im Gemeindesaal statt. Wir bitten unsere Hex-
sauter und auch Ballettmädchen, sich diesen Termin schon
einmal vorzumerken. Näheres wird noch bekannt gegeben.
Die Schriftführerin

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv
Ergebnis:
Spvgg Truchtelfingen – SVE 0:1 
Torschütze: Stefan Röhm 
Am kommenden Sonntag, 26.10. empfängt der SVE den TSV
Nusplingen. Anpfiff ist um 15.00 Uhr auf dem Eichberg.

Vorschau: Samstag, 01.11., 15.00 Uhr SVE – TSV Laufen 

Jugend
A-Junioren 
Ergebnis: SV Erlaheim – SGM Schömberg 3:2 
Nächstes Spiel:
Samstag, 25.10.2008, 16.15 Uhr TSG Balingen – SV Erlaheim

B-Junioren 
Nächstes Spiel:
Samstag, 25.10.2008, 16.15 Uhr SGM Geislingen/Binsdorf/Er-
laheim – SGM Dotternhausen 

C-Junioren 
Ergebnis:
TSV Stetten/Hechingen – SGM Erlaheim/Binsdorf 5:4 
Nächstes Spiel:
Samstag, 25.10.2008, 14.45 Uhr SGM Erlaheim/Binsdorf –
SGM Stetten/Salmendingen 

D-Junioren 
Nächstes Spiel:
Samstag, 25.10.2008, 13.15 Uhr TSV Geislingen – SGM Bins-
dorf/Erlaheim 

E-Junioren 
Ergebnis: SGM Erlaheim/Binsdorf – TSV Geislingen 5:3
Nächstes Spiel:
Freitag, 24.10.2008, 17.00 Uhr SV Dotternhausen – SGM Er-
laheim/Binsdorf 

Volleyball
Aktiv
Spvgg Leidringen – SVE 2:3 
Im nächsten Spiel treffen unsere Damen am Sonntag, 26.10.
auf den TV Beffendorf. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr in Beffen-
dorf.

Sportheim
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag ab 21.00 Uhr 
Freitag ab 18.30 Uhr 
Samstag ab 15.30 Uhr 
Sonntag ab 14.00 Uhr
Das Bewirtungsteam der Damengymnastik freut sich über Ihren
Besuch! 

Zollernalbkreis Jugendring e.V.
Ski- und Snowboard-Spaß pur
Kreisjugendring fährt wieder ins Diemtigtal
Ein Gruppenerlebnis für Jugendliche mit erstklassigen sportli-
chen Möglichkeiten bietet der Kreisjugendring auch in diesem
Jahr bei seiner Skifreizeit in den Weihnachtsferien an. Das seit
Jahren sehr beliebte Ziel heißt Zwischenflüh, liegt im Diemtigtal
im Berner Oberland und gilt unter Pistenfreunden als absoluter
Geheimtipp. Der Jugendring bietet damit wintersportbegeister-
ten Jugendlichen erstklassiges Ski- und Snowboard-Vergnügen
und jede Menge Spaß unter Gleichaltrigen.
Die Abfahrt zu dem einwöchigen Freizeitvergnügen erfolgt am
27. Dezember. In den kommenden fünf Tagen ist ganztägiger
Aufenthalt im Skigebiet möglich, wobei am ersten Tag die Er-
fahrung und Sicherheit der Teilnehmer gesichtet und entspre-
chende Leistungsgruppen eingeteilt werden. Betreut wird die
Gruppe durch ein erfahrenes Team junger Erwachsener, die
selbst gute Skiläufer und in Fragen der Jugendgruppenleitung
ausgebildet sind. Dies stellt sicher, dass auch jenseits der Pi-
sten für spaßige Abwechslung und erlebnisreiche Stunden ge-
sorgt ist.
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle des Kreisjugendrings,
Waldstraße 16, 72351 Geislingen, Tel. 07433/6626, Fax:
07433/16789, entgegen.

Jugendring-Vorstand war in Klausur - Jugendring setzt
große Erwartungen in Jugendhilfeplanung
Ein arbeitsreiches Programm absolvierte der Vorstand des
Kreisjugendrings am Sonntag in seiner Geschäftsstelle. Große
Hoffnungen auf bessere Rahmenbedingungen für seine Arbeit
setzt er in die Ergebnisse der gerade begonnenen Jugendhil-
feplanung des Landkreises.
Nach dem Kinder- und Jugendhilfegesetz soll Jugendarbeit er-
gänzend zur Familie, Schule und der beruflichen Bildung An-
gebote stellen, in denen junge Menschen möglichst selbstbe-
stimmt ihre individuellen Fähigkeiten entfalten und sich zu ei-
genverantwortlichen Persönlichkeiten entwickeln können. We-
gen ihrer besonderen Vorteile und Stärken wird der Jugendar-
beit dabei in der aktuellen Bildungsdebatte immer mehr Beach-
tung gewidmet.
Der Jugendring stellt sich gerne dieser Herausforderung und
hat daher seine fachlichen Kompetenzen schon frühzeitig in
entsprechende Prozesse und Diskussionen eingebracht. Gros-
se Hoffnungen auf eine sach- und bedarfs-gerechte Neuaus-
richtung der gesamten Jugendarbeit im Zusammenwirken mit
anderen Bildungsträgern setzt er nun auf die durch den Land-
kreis eben begonnene Jugendhilfeplanung. Sie bildete auf-
grund ihrer weitreichenden Auswirkungen eines der zentralen
Klausurthemen.
Aber noch andere Aufgaben beschäftigen den Jugendring-Vor-
stand. Zwar eine rein pragmatische Frage, dennoch von grund-
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legender Bedeutung für eine leistungsfähige Geschäftsstelle,
ist die Ausstattung mit zeitgemäßer EDV. Die vorhandenen Ge-
räte haben ihre besten Jahre schon lange hinter sich. Wie es
künftig besser werden könnte, referierte Vorstandsmitglied To-
bias Stehle.
Zwei bedeutsamen Veranstaltungen des Jugendrings, die in
ein neues Konzept gepackt werden müssen, widmete sich
Criss Arndt. Er skizzierte neue Entwürfe für ein Jugendfestival
„Umsonst & Draußen“ und die Studienreise in europäische
Metropolen.
Vorsitzender Willi Bürkle untersuchte den Jugendring in seiner
Eigenschaft als Service-Stelle der Jugendarbeit und stellte
Überlegungen an, welche Bedarfe an zentralen Dienstleistun-
gen künftig zu erwarten sind. „Individualisierung und Pluralisie-
rung“ bezeichnen zwei Prozesse, die seit langem durchgreifen-
de gesellschaftliche Veränderungen nach sich ziehen. Wie der
Jugendring durch eine gezielte Öffnung seiner Strukturen die-
sen gerecht werden könnte, berichtete Monika Rudolf.
Die Ergebnisse der Klausur werden nun in die Vollversamm-
lung der Jugendverbände Ende November einmünden, wo das
Jahresprogramm und der Haushaltsplan für 2009 beraten und
beschlossen werden.

Musikverein Schörzingen e. V.
100 Jahre Musikverein und 190 Jahre Musikkapelle Schör-
zingen - Weinfest 2008
Ein Höhepunkt im Jubiläumsjahr des Musikvereins Schörzingen
steht vor der Tür: Das 34. Weinfest wird ab kommenden Freitag
bis Sonntag mit einem bunt gemischten Programm für Jung
und Alt einiges bieten. Am Freitag Abend werden die Gastka-
pellen aus Geislingen, Wehingen, Wilflingen und Zepfenhan
alle Freunde der Blasmusik unterhalten, während die Weinmei-
sterschaft mit Teilnehmern aus den vier Musikvereinen für kurz-
weilige Unterhaltung sorgt. Samstag Abend unterhält die be-
kannte Coverband „Filiale Süd“ in der Hohenberghalle, alle
Rock- und Popmusikfans sind herzlich eingeladen. Sonntags
wird Frühschoppen und Mittagessen von der Biraböhmischen
Blasmusik musikalisch umrahmt, neben Jugendgruppe und Ju-
gendkapelle Schörzingen wird der Musikverein Feckenhausen
sowie die Schörzinger Aktivenkapelle Sonntags ihre musikali-
schen Visitenkarten abgeben. Kulinarisch wird während allen
drei Tagen aus Küche und Weinstand viel geboten, neue Wei-
ne wurden ins Programm genommen und Sonntags gibt es
neben Mittagstisch wiederum ein reichhaltiges Kuchenbüffet
sowie Vesper, der beliebte Musikantentoast fehlt an allen drei
Tagen nicht. Die Schörzinger Musikanten haben alles vorberei-
tet und freuen sich über alle Besucher.

Landfrauen Balingen/Rosenfeld
Räuchern - alte Weisheiten neu entdeckt
Jahrtausendelang war das Räuchern von Kräutern und Harzen
ein wichtiger Bestandteil des Lebens. In östlichen Kulturen ist
es heute noch üblich, täglich zu räuchern.
Langsam erwacht auch in unserem westlichen Kulturkreis wie-
der das Interesse an Räucherung und Zeremonien.
In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der
Landfrauen e. V. veranstalten die Landfrauen am Dienstag,
28.10.2008, um 20.00 Uhr, im Gemeindesaal in Erlaheim einen
Abend mit Frau Rosa Butz, die über dieses Thema sprechen
wird.
Auch die Praxis soll an diesem Abend nicht zu kurz kommen.
Sie dürfen sich auf ein Räucherritual freuen!
Unkostenbeitrag für Mitglieder 2 €; Nichtmitgliede 3 €

Kolping-Bildungswerk Radolfzell/VS-Villingen
Qualifikation zum Sozialfachmanager
Weiterbildung eröffnet berufliche Aufstiegschancen/Landesweit
beispielhafter Lehrgang/Informationsabende zum Studieninhalt
Für Fachkräfte im sozialen, pflegerischen und pädagogischen
Berufsumfeld eröffnet das Studium zum Sozialfachmanager/
Be-triebswirt im Sozialwesen beim Kolping-Bildungswerk beruf-
liche Aufstiegschancen. Zum Start des neuen Seminarkurses

im Frühjahr 2009 informiert Kolping am 23. Oktober sowie am
12. November, jeweils um 18.30 Uhr, über das attraktive Wei-
terbildungsangebot in Radolfzell.
Info: Auskünfte zum Studium und den Unterrichtsmodus gibt
es beim Kolping-Bildungszentrum Radolfzell, Westendstraße
3 (Leitung Hubert Fürst), unter Telefon 07732/823190 oder im
Internet unter „www.kolping-bildung.de“. Gerne werden auch
persönliche Beratungstermine vereinbart.

Kath. Bildungswerk Zollernalbkreis e. V.
"Körpersprache - Botschaften des Innern"
Das Abendseminar findet am Dienstag, 11. November 2008
von 18.30 - 21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Hl.-Geist-Kirch-
platz 2, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob,
Dipl.-Psychologin, Gesprächsstherapeutin, zert. Trainerin des
Focusing Institute New York TFI, Ausbilderin des Focusing
Netzwerks FN aus Rottenburg.

Sicherheit in der Erziehung
Das Seminar findet am Mittwoch, 12. und Mittwoch, 26. Novem-
ber 2008 jeweils von 9.00 - 11.15 Uhr im Kath. Gemeindehaus
in Balingen-Frommern statt. Die Leitung hat Frau Inge Simma-
Endriss, Dipl.-Sozialpädagogin, Kinder- und Jugendtherapeutin
und Familienberaterin aus Balingen.

Wechseljahre - Wandeljahre - Aufbruchsjahre
Der 6-teilige Kurs beginnt am Mittwoch, 12. November 2008
und findet jeweils von 19.30 - 21.00 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-Frommern statt. Die Lei-
tung hat Frau Ulrike Gfrörer, Kursleiterin Wechseljahre (FSB)
und Dipl.-Sozialpädagogin aus Balingen.
Informationen u. Anmeldung unter 07433/20251; E-Mail: Bil-
dungswerkZAK@aol.com

Reden - reine Übungssache! Für Jugendliche
Montag 27.10. und Dienstag, 28.10.08, 9.00-16.00 Uhr
Statt pauken: stressfrei lernen - für Schüler der 6.-10. Klas-
se
Workshop
Mittwoch, 29.10. und Donnerstag, 30.10.08, 10.00-16.00 Uhr
Präsentieren mit PowerPoint "Eine perfekte GFS"
Für Schüler von 12 bis 14 Jahren
Montag 03.11., Dienstag 04.11., Mittwoch 05.11.08,
14.00-18.00 Uhr
Mal- und Zeichenatelier in den Herbstferien ab 8 Jahren
Montag 27.10.08, Dienstag 28.10.08, Mittwoch 29.10.08,
14.00-16.00 Uhr
Spaß am Töpfern - Lichterhäuser
Ab 6 Jahren
Donnerstag 30.10., Freitag 31.10., 14.30-16.30 Uhr
Bemalung: Freitag 14.11.08 16.00-18.00 Uhr
Modelleisenbahnen
8 x ab Montag, 27.10.08, 18.00-20.00 Uhr
Bollywood/Indian Movie Dance
Sonntag, 02.11.08 13.00-16.00 Uhr

Außenstelle Rosenfeld:
Tiere filzen in den Herbstferien
Ab 6 Jahren
Montag, 27.10., Dienstag, 28.10.08, 10.00-12.00 Uhr
Nähkurs für die Einsteigerin ab 13 Jahren in den Herbst-
ferien
Mittwoch 29.10., Donnerstag 30.10., Freitag 31.10.08,
14.00-17.00 Uhr
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Basic Cooking I
Ferienkurs für Jugendliche von 13-16 Jahren
Dienstag 28.10., Mittwoch 29.10.08, 15.00-18.00 Uhr

Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/908090 gerne zur
Verfügung.

Veranstaltungshinweis
Arzt-Patienten-Forum zum Thema Rückenbeschwerden
Rückenschmerzen sind weit verbreitet, Ausprägungen und Ur-
sachen der Beschwerden vielfältig. Welche Präventionsmög-
lichkeiten, Therapien und Rehabilitation gibt es? Diese und an-
dere Fragen beantworten Experten beim Arzt-Patienten-Forum
am Dienstag, 04. November 2008, um 20.00 Uhr, in der Volks-
hochschule (vhs) Balingen, Veranstaltungsort: Stadthalle, Stu-
dio.
Veranstalter sind die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg (KVBW) und die Volkshochschule Balingen.
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SStteeffaann  WWaaggnneerr
am 25.10.2008 in der ev. Kirche Bad Hindelang.

Unsere gem. Wohnung:
Riedlesweg 5, 87541 Oberjoch.
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Ihre Anzeige im

Blättle
werbewirksam

sowie 

kostengünstig

und immer 
voll im Trend

In Ihrem Mitteilungsblatt
finden Sie vorteilhafte Einkaufsquellen.

Wir machen Ihr Fahrzeug
fit für die kalte Jahreszeit!

Winterdienst zum günstigen Preis 

von nur 19,90 € zuzüglich Material.

Selbstverständlich für alle Fahrzeugtypen.

Autohaus Schneider OHG
Ihr Spezialist für alle
französischen Fahrzeuge
Rosenfelder Str. 5
72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/85 08

Vermiete 3-Zimmer-Dachgeschosswohnung
74 m², mit Balkon, Dreifamilienhaus in Geislingen,

KFZ Stellplatz, frei ab November,
Miete ohne Nebenkosten 450,00 €.

Nebenkosten ca. 100,00 €.
Telefon 01 72/7 18 49 00



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir
den Rechnungsbetrag von Ihrem Konto per
Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich.
Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschriftbeleg beige-
fügt. Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. Achtung: Bei Mitteilungsblatt Lichtenstein, Mittwoch ist montags 12.00 Uhr,
bei Mitteilungsblatt Lichtenstein, Samstag ist donnerstags 12.00 Uhr Annahmeschluss. Somit ist 
eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.
Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, 
Telefax 0 71 21/97 93 93 oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Anzeigen im Mitteilungsblatt leisten viel

und kosten wenig (Ihre Anzeige ist eine ganze

Woche aktuell)!

Text:

Erscheinungstermin:
Berghülen

Eningen 

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Lautlingen 

Lichtenstein, Mi.

Lichtenstein, Sa.

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim



Raff GmbH Heizung – Sanitär
Oberholzstr. 23 · 72351 Geislingen
Tel. 0 74 33/2 24 31 · Fax 0 74 33/27 67 97
Email: raffgmbh@t-online.de

Unsere Leistungen:
Heizung (Öl, Gas, Holz, Pellets)
Solar · Sanitär · Blecharbeiten · Tanksanierung
Kaminsanierung · Kundendienst

Auf Steingen 16 · Albstadt-Lautlingen · Tel. 0 74 31/95 83-0

Räumungsverkauf wegen Umbau

Sattlerei - Polsterei

• Motorradsitze, Autositze,
Wohnmobilpolster

• Reparaturen, Sonderanfertigungen aller Art

72351 Geislingen-Erlaheim · Eichbergstr. 24
Telefon 07428 918805 · www.uws-sattlerei.de

• Neubezug von Eckbänken, Stühlen, Polstern etc.
• Große Auswahl an Stoffen, Leder & Kunstleder

VOSGERAU
Containerdienst
f 0 74 33/4133
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Unsere
Öffnungszeiten 

Mo. – Fr. 6.00  – 18.30 Uhr 
Samstag 6.00  – 12.30 Uhr
Sonntag 7.30  – 10.30 Uhr

Tel. 0 74 33-72 44
Fax 0 74 33-9 67 5185

Holzofenlädle Geislingen

Angebot 

Seelen/Vollkornseelen 2 Stück 1,15 €

Körnerbrot 750 g 2,45 €

Brezeln 3 Stück 1,45 €

Elsässer Wecken 4 Stück 0,90 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ihr Holzofenlädle Geislingen

Zahnarztpraxis
Dr. Holderied, Schloßstr. 20, 72351 Geislingen

Wir machen Urlaub!
Unsere Praxis bleibt vom Montag, den 27.10.2008
bis einschl. Freitag, den 31.10.2008, geschlossen!

Unsere Vertretung in dringenden Fällen ist
Dr. Schlegel in Frommern (07433/36780) 



� Amtliche Bekanntmachungen und Informationen
(Sitzungsberichte, Einladungen zu öffentlichen Veranstaltungen, Satzungsänderungen, etc.)

� Lebendige Nachrichten aus Ihrer Gemeinde
� Vereinsnachrichten
� Kirchliche Nachrichten
� Geschäftliches

(Angebote, Geschäfts- und Privatanzeigen, Sonderangebote der örtlichen Geschäfte . . .)

Hier erfahren Sie 

Punkt für Punkt 

und Woche für Woche 

alles Wichtige 

aus „Ihrer Gemeinde“.

Kurz gesagt:
Das Mitteilungsblatt bietet eine Fülle wichtiger Nachrichten 
und Anregungen.

Füllen Sie diesen Bestellschein aus und senden ihn an 
unsere Vertriebsabteilung oder rufen Sie uns an.

o o

umfassend

informativ

aktuell

Bestellschein
Berghülen

Eningen 

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Lautlingen 

Lichtenstein

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Fink GmbH 
Druck & Verlag
Vertriebsabteilung
Postfach 7140
Telefon 0 71 21/97 93-0
Telefax 0 71 21/97 93 93
Sandwiesenstraße 17
72793 Pfullingen

Bankverbindung: Bank:

Kto.-Nummer: BLZ:

Name: Tel.-Nr.:

Straße: Ort:

Datum/Unterschrift

Bestelle hiermit das Mitteilungsblatt der Gemeinde (bitte kreuzen Sie das gewünschte 

Mitteilungsblatt an) für mindestens sechs Monate zum jeweils gültigen Bezugspreis.

� Die Abogebühren bitte ich in Rechnung zu stellen.

� Mit dem Einzug der Gebühren per Lastschrift von meinem Konto bin ich einverstanden.



Ameisen

in den

Beinen?

Machen
Sie denVenentest !

Ein Service Ihrer
Irmgard Schottenloher · Wangenstr. 4 · 72351 Geislingen · Tel. 0 74 33/86 76 · Fax 0 74 33/73 58

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden,
bitten wir Sie, einen Termin mit uns zu vereinbaren.
Bitte achten Sie für die Messung auf weite Kleidung,
damit beim Freimachen des Wadenbereichs
das Bein nicht eingeengt wird.

kostenlos

Venen-Messtage
3.11.2008 bis 8.11.2008

Wir messen Ihre Venen und geben Ihnen Tipps gegen das lästige „Kribbeln“ in den Beinen.
Eine wertvolle Vorsorge, die so einfach geht, wie Blutdruck messen.

Folgende Symptome deuten
auf eine Venenschwäche hin:
* Schmerzende Beine
* Müde, schwere Beine
* Geschwollene Beine
* Spannungsgefühl
* Kribbeln in den Beinen
* Nächtliche Wadenkrämpfe
* Verfärbungen im Knöchelbereich
* Krampfadern

Brigitte Hauser-Schwald
Brückenstraße 11 · 72351 Geislingen

Telefon 0 74 33/85 81 · Fax 0 74 33/79 49

Ab sofort neu:

Textilreinigung-
Annahmestelle

Monatsangebot
Anorak statt 9.90 € 8,79 €
Schlafsack statt 17,- € 9,99 €

Mode-Mieder-Buch-Schreib-Spiel

Textil Lotto

Ihre Anzeige?
Wir beraten und 

gestalten . . .

Rufen Sie doch
mal an:

0 71 21/9 79 30



Lagerverkauf

Kerzen
Größtes Angebot weit und breit

Riesenauswahl an Geschenken
Qualitäts-Adventskerzen

Sopo ab kg € 2,50
Mo.-Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.       10.00 - 13.00 Uhr

Ingold Daub, Grünewaldstr. 26
72336 Balingen, Tel. 07433/7373
Neue Info: www.ingolddaub.de
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Traudel’s Essensdienst
Essen auf Rädern

Liefere jeden Tag frisch, gekochtes Mittagessen + Dessert. 
Bei mir gibt es keine aufgewärmte Tiefkühlkost.

Telefon 0 7127/716 86

Ganz 

neu!

Anzeigenwerbung
ein Schritt nach vorn!



Neubaugebiet Weiherhalde

Öffnungszeiten:
Di. und Do.14.00 – 19.00 Uhr
Sa.          09.00 – 15.00 Uhr

NEU
eingetroffen:
Sockenwolle von

Lang Yarns

Super Soxxs
100-g-Knäuel

5,95 €

• Fenster
• Haustüren
• Markisen
• Schirme
• Überdachungen
• Wintergärten

• Geländer
• Treppen
• Balkone
• Garagentore
• Torantriebe
• Insektenschutz

Perfekter Schutz
mit dem eleganten
Terrassendach von
weinor

KFZ-Ankauf aller Marken und Klassen
auch mit viel km, Unfallwagen, Karosserie-, Motor- oder sonstige

Schäden, ohne TÜV. Gelände-, Kasten-, Firmenwagen, Bus, 
LKW, Wohnwagen auch gepflegte Fahrzeuge. 

Seriöse Abwicklung, sofort Bargeld.
Telefon 0175/8 59 33 31 auch per SMS

r r r r r r
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WERBUNG
Gesucht/Gefunden



Wir brauchen Platz für
NEUE HERBSTWARE
Damen-Schlafanzüge 

14,90 €   9,90 €
Damen-Sleepshirt 

14,90 €   9,90 €
durchgeknöpft, auch für Schwangere

Damen-Sleepshirt ab 5,00 €
Gr. 36 bis Gr. 54

Jetzt Nachthemden
mit langer Knopfleiste

ideal fürs Krankenhaus + Pflegeheim

Textilagentur Fleischmann
Auenstraße 40 • 72351 Geislingen

Richtung Isingen (Schützenhaus)

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr
Di., Mi., Do., 14.00 bis 18.00 Uhr

DAMEN-SHIRTS
direkt vom Hersteller
Mode in bester Qualität

Gr. 38 – 52
günstige 1-B-Ware

B. KAPPELHOFF
Albstadt-Lautlingen
Kohlplattenstraße 11 · Industriegebiet Eschach
Telefon-Nummer 07431/95747-0
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 14-17 Uhr
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G. Sieber, Pretty-Türen-Fachbetrieb
72336 Balingen-Ostdorf, Dorfwiese 8, Tel. (0 74 33) 2 17 65

Wir renovieren
Türen • Rahmen • Haustüren • Küchen

Garagentore • Schallstopptüren

T Ü R



Oma und Opa suchen

Haus oder größere Wohnung
mit Garage und Garten zu mieten oder Mietkauf

Telefon 0 74 74/5 18 35 oder 0 74 33/9 04 65 66



Das Lehrschwimmbecken der
Schlossparkschule Geislingen hat

a b  1 0 . 1 0 . 2 0 0 8  w i e d e r  g e ö f f n e ta b  1 0 . 1 0 . 2 0 0 8  w i e d e r  g e ö f f n e t
Öffnungszeiten:
Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 17:30 – 20:00 Uhr

Auf Anfrage zu mieten für Gruppen.

Es finden auch wieder Schwimm-
und Aquakurse für jedes Alter statt.

Anmeldungen für Schwimmkurse
werden jederzeit entgegengenommen.

Anmeldung und nähere Information 
erhalten Sie bei der:

SSeeeeppffeerrddcchheenn--SScchhwwiimmmmsscchhuullee
Ute Kopp
Telefon: 0 74 74-91 61 18
Fax: 074 74-91 61 52
eMail: Seepferdchen-Schwimmschule@online.de

Urlaub 
wie aus dem Bilderbuch!

Ob Ihre Jüngsten Sonne
und Strand oder Kühe
wollen, mit uns bekommen
sie den Urlaub, den sie sich
ausgemalt haben. 
Damit das Portmonee nicht leer
ausgeht, machen sich häufig auch
die Preise ganz klein. Und damit das
Familienglück vollkommen wird, ist
auch die Beratung nicht von
schlechten Eltern, sondern von
Ihrem TUI ReiseCenter.

Wilhelmstr. 34, 72336 Balingen
Telefon 0 74 33/25 65,

Fax 0 74 33/25 69
balingen1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/balingen1

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Leben in
familiärer Atmosphäre

Altenzentrum St. Martin
in Geislingen

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Owinger Str. 2, 72336 BL-Ostdorf | www.pflegedienst-andreas-alex.de

(zugelassen bei allen Kranken- u. Pflegekassen)

… wir freuen uns auf Ihren Anruf!
07433 /9 08 96 88

Sie suchen einen Pflegedienst, der …

→ menschlich
→ zuverlässig
→ kompetent

… ist, und Sie bei allen 
Fragen rund um das Thema „Pflege“ 

berät und unterstützt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen

probieren Sie’s
doch mal!


